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?Ius Candeek und Ltmgegend.
Utachdrnd unfcrer Original-Bernd“ verboten.)

Landeck, ben 14. Oktober 1913.

* [Tagesordnnng] 311 ber anuerstag den
16. d. Mis. uachmittags 4 Uhr ftattfinbenben orbent:
lichen Stabtnerorbnetenfihnng. 1.—6. üiefchlufsfaffnng
über bie (Eutlaftnng des Nendanten betreffend Jahres:
rechnnngen für 1912. 7. Benarhrichtigung der er:
folgten bluflaffung ber EBar3elle Nr. 21 aus dem Grund:
ftiicte B. l. B1. Nr. 46 Voigtsdorf an die Stadt
Landed“; 8. Antrag auf Bemilligung der Geldmittel
zur Jnftandhaltnng der Waldwege unb Beendignng
der Kulturarbeit im Oberzffievier; 9. (Hetnch des
Kaffenboten der Badtanzlei um eine Nemuneration;
10. Schreiben des Herrn Negierungs=Vràfidenten 311
Breslau betreffend Erhebung non Schulbeitrc’igen für
bie Unterhaltung ber gewerblichen Forbildungsîchnle;
11. Schreiben des Borfitzenden des Neichéverbandes
denticher Stiidte be3üglich Lieferung des Vereinsorganes
,,Konnnunale ‘Jinndfthau"; 12. (Hinladung 311 einer
Konferenz für Jngendpflege; 13. (Sefuch um parht:
freie Heberlaffnng eines Vla“es an der S‚Dtorgenprome:
nabe zur sllnfitellung eines japanifchen Teehauîes;

- 14—15. Geinche um VertragÎ:Berlc’ingernngen; 16. Be:
Îchluf; dee Kgl. Oberbergamt 311 Breslan betreffenb

[den Schuh der im Gemeindebezirk Landed gelegenen
gemeinuühigen Onellen; 17. Schreiben des et). Ge:
.meindefirchenrat 3n Landed' betreffend Gewàhrung
einer teilweifen Decknng des non der en. Rirchenge:
meinbe für ben Erweiterungsbau der Kirche a11f3n:
uehmenben Darlehne; 18. Antrag auf Bewilligung
der Geldmittel 311r SDecfung non lieberfchreitungen ber
Moorunkosten und Aufauf non Brennholz für den
Betrieb; 19. Geîuch um Niicferftattnng eines Fehl:
betragen bei der Kdmmereikafie.

-x 71m 9. Ottober fanb im grofzen Leîeîaale beß Sturhaufeä
bie berbfte‘lliitglieberverfamn:lungbeßRnrnereinß
(12.513.) ftatt. Als Vertreter dei‘ tDiagiftrntß war hierzu Herr
Biirgerm‘ifter Dr. Jeglinsh) erfchienen. Ju feinem Verein‘sbe‘
richte gebuchte ber Vorfihende, Herr Sanitàtsrat Dr. Herrmann,
3nnüchft ber im Sommer nerftorbenen Mitglied”, Frau Brandt
(Villa Brandt) und Frau Haute( (Villa rBertrud). Der Verein
zdhlt gegenwärtig 139 Mitglieder. Die nerfloffene Saifon ift
für Landed trotz. des fchlechten Wetters und des unnerkeuubaren
(Einflnffeb ber BreBiauer Jahrhundert=Ausftelqug noch nerhülts
11i6mähig günftig gewefen. Jedenfalls ift laut Aqueis der
Kurlifte gegenüber bem Vorjahr nur eine Minderzahl non 337 un
Rurgüfteu bei einer (Betamtziffer non 10246 311 ver3eichnen.
Elis Durrhreifende find 3560 ‘Berfonen gegc’thlt, to baf; his Ende
‚September 13806 i'crfonen zur Rurlifte gemeldet waren. Die
Nachfrage nach Badern 'war nicht gemindert, im Gegenteit wurde
da‘ (Georgenbad noch lebhafter alè im Vorjahre beanfprucht.
Seitené der Getchàftsstelle, iiber bie Herr Landfchaftémaler Jonas
berichtet, wurden 312 Anfragen ichriitlich beantwortet. AuBerdem
fanb wie in ben Vorjahren auägiebigfte Ausrunitderteilnng auf
münblichem Wege ftatt. Die dem Wohnnngénachweié bienenben
tafeln wurden rege benuht. Das Austuuftsbuch des Rur-
vereine wurde in 2160 Exemplaren uerfchictt. Weitere 850 ner:
fanbte bie Stabtuerwaltung. Elliietftreitigteiten find auch in
biefem Jahre nur oereinzelt oorgetom‘nen. Jhre Vermeidung
liegt im Jutereffe aller Beteiligteu, und es ift zu wünfchen, baft
in ftrittigen Fallen der Vermieter lieber die Bermittelung des
Bereinîworftandes anruft als die gerichtliche Qntfcheibung. Ve:
bauerlicherweife ift wieberholt bemertt worden, baf; fowohl auf
bem Bahnhofe, wie auf ben öffentlichen Straßen Vertuche ge-
macht wurden, Rurgafte ab‘ufangen. In Zutunft wird der Vor:
ftanb des Ruroereius in derartigen Fallen ohne Schonung ber
Berton vorgehen. (Es wurbe angeregt, auch burch eine poli3eiliche
Verordnung biefem Iluwefen zu fteuern. ——— Mit der Mittel-
und Niederfchtefifchen Warh- und Schliefigefellfchaft find Ver:
handlungen eingeleitet, bie ben lefchlnf; eine! allen Handhe-
befihern des Ortes ‘u Gute lommenden Roflektindertrages be-
awecken. Vorauéîehung wird allerdings fein, data die Stadt den
ihrerteits für ben öffentlichen ERachtwachbienft gewährten Bcitrag
angemeffen erhöht; ba es unbìllig ift, bie durch bas neue Ver-
fahren entftehenben Roften in ber Hauptîache durch die als
Ubonnenten beigetretenen Haudbefiber aufbringen an laffen. Der

. von der Direttion der Watt)- und Schließgefellfehaft zur heutigen
iterfammlung entfanbte ftellnertr. Direttor Herr Lippold be-
Î’tdtigte die Bereitwiiligkeit der Geielltchaft, den gebuchten Ver:
trag ab3ufchlief3en, und den RuraereinS-Mitgtiedern Vergflnfti-
gungen einzuraumen. Der Borftand wurde ermächtigt, bie
flerhaublnngen fortgnführen. Sofern eine Verftttnbignng mit
der Wath‘ und Schliefegefellfchaft zu erzieten ift, foll ber hierüber
zu formulierenbe Bertragsentwurf einer anherorbentlichen Mit‘
glieberuerfammlung ;ur Genehmigung vorgelegt werben. — Der
Raffenberi‘ht f‘hliefit mit einer (Einnahme von 1713,42 M ab.
CS bleibt ein für da‘ nachfte Han‘halt‘jahr vorzutragender Be-
ftanb von 211,84 M. ‘di‘ ‘tu‘gal‘epoften betreffen Retlame,  
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Vroipekte, Schilb am Bahnhof etc. Beibìlfen, und war 100 W
gewährte man zum ‘Lenniétnrnier und 50 M wurden dem Winter-
fportverein zur Einfügung geftellt. Die Raffe wird von den
Her-ren Dr. Landéberg uno Direttor Volhner, fowie non Frànlein
{fröhlich geprüft unb für richtig befnnben. Den‘ Kaffenfiihrer
Herr“ Apothefenbefiher Schroedter wird Entlat’tnng erteilt.
—— lieber eine Ltnfrage der ‘Belizeincrwaltung, ob für Lander!
der (Hr-lai; einer Verordnung zu empfehlen fei, wonach bie Ver-
mieter gehalten finb, in jedem Zimmer den Preis für Miete
ufw., polizeilich beglaubigt, fichtbar 311 machen, eufpann fich
eine lebhafte Debatte. G6 wurde mit groker Major-nat be‘
fchloffen, bie Aufrage 3nftim1nenb zu beantworten. Herr Sauitiitrj‘
rat Dr. Landsberg machte in einem längeren Bericht darauf
aufmerlfam, dai; Beftrebungen im @auge feien, in tommunalen
flurorten bie Vermieter zur Cinziehung der Rurtarbetrüge ge:
fehlich zu uerpflichten und für bie Kurtaxe felbftfchntdnerifch
haftbar zu machen. Far die banßbefiher bebeutet bat} eine Zu:
mutung, gegen bie fie fich im Jntereffe dec Verhiiltniffes 311
ihren (Stiften und aus wirtfchaftlichen Gri‘mden mit allen Rräften
zu wehren haben. llnter allgemeinem SBeifall wurde ein dies‘
bezilglicher Antrag auf: unb angenommen. Zum Schlaf; wurde
erneut dem Wunfche îlusdrnct gegeben, bie ftc'ibt. Verwaltung
möge auch im Winter für anäreichenbe Beleuchtung des ‘Bronte‘
nadenweges über ben Rnrulah Sorge tragen. {Ferner wurden
noch Anregungen 311 3wedmäfsiger Propaganda gegeben. Die
reichhaltige Tagesordnuztg wurde in 21/3ftiindiger Beratnng
ertedigt.

-S- Der hiefige Militar:Veteranen:Berein
beabfichtigt fein Stiftungesfeft, welches auf ben
bentwürbigen Tag, 18. Oktober Schlacht bei Leipzig,
der Befreiung nom Franzofenioch füllt, wie folgt 311
feiern: 31111) 6 llhr grofseß Weeken. Anliileich der
100 iiihr. Wiederkehr des glorreichen Tages wird der
gefamte Artillerieparf Landects, beftehenb ans einer
grofzen Bdllerfanone aufgeboten, um unter nmfichtiger
Leitnng, mit einem Freudenîalnt biefen wichtigen Tag
311 begrüfsen. 81/2 llhr Llntreten 311 dem non General
Grawert anliileich der fiegreichen Waffentaten der
Derbiindeteu Heere (16.——18. Oktober) f. 3. fnubierten
Dankgottesdienît. Nach biefem f'mbet bie ?titszeichnung
berjenigen Kameraden ftatt, welche dem Verein 25 ,Jahre
treue Mitgliedichaft gewahrt. ?Bei dem daranffnlgenden
Generalflippell übernimmt, wie immer, die Vereinskaffe
in fplenbiber Weiie die Vewirtnng. Der fonft an
biefem Tage Abendfa ftattgefunbene Ball füllt bieämal
weg unb wirb aulüfalich des IOOführ. Gedenfens ein
Ansflng mit Fantilienangehiirigen nach Kunzenddrf
unternemmen. 11m es jedem möglich zu nmchen, baran
teilzunehmen finbet ber Ausflug erft Sonntag, ben
19. Oktober nachmittags 2 lihr ftatt. Da hierzu
Marîchmufif in Ansficht genonnnen ift, fo bürfte ben
Teilnehmeru der sliieg nicht all3u lang werben. Da
der Vorftand bei ber Grfifze des Vereins Vorkehrnngen
mit dem Wirt treffen mufs, f0 wird ber Ausflng auch
bei nugünftiger Witterung abgehalten, nur mit dem
lluterfchieb, baf; fich baun bie 5))iarfd9fnlonne bis auf
ben Bahtzhof bewegt, wo fich feber Teilnehmer um
2,48 llhr auf das Dampfrdfz fehwingt um im Galopp
dem BeftimmnngsÙrt zuzneilen. Dart ift jedem (He:
legenheit geboten, das cIanzbein in gebiihrender Weiîe
311 fchwingen und bürfte biefer Qlusflug @riad bieten
für ben Ausfall des Valles am Sonnabend und wieder
Sonnenîcheiu hervorrufen bei benen, bie nicht damit
zufrieden waren. 11m 9,30 Uhr ift bann gemeinfchaftliche
Heimfahrt mittels unferm ”Bugie”, 11111 von ben domus:
fichtlich fchönen Stunben in Morpheus Arme hinüber
311 eilen unb noch lange danon 3u träumen. —— ‑‑

* In der am Sonntag abgehaltenen Geiellennerein-B:
uerfammlung fprach ber Vizepriiies, Herr Hauptlehrer
Goebel über das @andwerksleben der Gegenwart unb
fnüpfte baran bie wichtigften Steuerungen ber allgemeinen
Rrauteniaffe. Sieieher Veifall lohnte ben Nedner für
bie intereffanten Ausfiihrungen.
gefchc’iftlicher Mitteilungen wurde die Veriammlnng
mit dem Kolpingsliede gefehloffen.

* Der Circus Ad. Maine trifft hier ein unb gibt
am DonnerStag die EròffnungszVorftellnng. Der gute
an der dem Circus vorangeht, bürfte ihm auch hier
währenb ber Spieldauer non 6 Etagen immer ein volles
Hans ficheru und fönnen wir den Befnch der Vor:
ftellnngen aufs wärmfte empfehlen.

00. Per erfte ?Reit ift von Sonntag zu Montag
eingetreten. Noel) blühen in nuferen Vorgiirten Ve:
gouien unb After“, vereinzelt felbft noch einige harte
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Stofenforten, unb fchon beginnt ber Herbft uns auf
b1efe Weiie 311 3e1gen, dai; er es ernft mit feiner Herr:
fchaft memt. Man-he blühenbe Vflanze, die man in
_Anbetracht der _fchöuen „berbftwitterung noch branfsen
im Freien gelaffen hatte, ift nun leiber eubgültig ba:
l)1n._ .Bei mehrnihrtgen Topfpflanzen mag man durch
norfichtiges Giefzen init lanwarmem Waffer, und in:
dem man ben Topi in b1e Niihe des Rüchenbampfeß
fegt, noch _etwas 311 retten nerfnchen, bei einjährigen
Pflanzen unb aber auch biefe Mitre( wohl erfolglos.

— Ouel’lenfchnh]. Die in dem Gemeindebezirk
Landeck gelegenen Oueilen: Georgenqnelle, 5IDiarien:
quelle, Wieienqnelle, Mariannenquelle, c{tgriebricheiquelIe
unb Muhlquelle _Îmd durch minifteriellen Erlafz für ge:
metnnnhig 1m Smne des Onellenfthnhgefehes anerkannt
worben. Auf Antrag der Stadt Landed ift für biefe
Ouellen amtlich ein Schuhbezirf feftgeftellt worden.
_ o“. _[Santt Gallustagj Sankt Gallen, der 16. Oktober,
ift für b1e Laudwirtfchait einer ber vielen, bebentfamen Kalender-
tage, an den firh mancherlei Bauernregeln lnüvfen. ?In biefem
Tage folleu im allgemeinen bie 91rbeiten in {gelb und (Batten
beenbet fein, unb etwa noch auäftehenbe Herbftbeftellung der
Fetder muh nunmehr befehleunigt werden, da ber Winter täglich
terne“ Ernzug halten kann. Tatlàchlict) tritt von Mitte Oktober
ab das Abnehmen der Tage immer rafcher in Grfcheinung, bie
Sonne nerliert fühlbar an Kraft und das herbftliche Sterben
in ber Natur fchreitet boppelt fchnell vorwarts. „um Sanft
(hallen __— fallen bie Blittter fallen", lautet eine Bauernreget,
„fthen fie dann _noch feft —— firh ber Winter hart anlitfst".
Sfieiftenß tr1fft dies auch zu, benn bie Natur pflegt uns fetten
einen Winter ganz zu fchenten. Iritt er nicht rechtteitig ein,
fo ift beöhalb in ben meiften Fallen damit zu rechnen, dal; er
nerfpütet, aber umfo härter eintritt; fehr oft dann erft zu einer
Zeit, 111 ber feine ranhe .herrfchaft bem Landwirt nnwillkonnneu
ift unb in bie erften Vorarbeiten fiir die nàchftjtthrige Beftellung
der Iride‘: unliebfam beeinfluht.

llltersdorf. Mitten im Dorfe verfuchte biefer
Zuge ein rmhlofer Menich eine hier bebienftete Kòchin
311 überfallen unb am .baite 311 pacfen. Der in der
fe'Jnntelheit zu “lobe (Srfchroefenen gelang es 311 ent:
fliehen. — @in auf bem Lande nicht gerade alltägliches
Befdrdernngemittel benutzten Vrantleute, indent fie per
Antomobil zur Traunng erfchienen.

° "0 . P'1111111111111 tilt!” Lntidcckn etudtl‘tutt
fd'nnen jederzeit gemacht werden.

Dttnmd) an. In Ottmachan wurde der Mafchinen:
fabrikant Pau( Sandmann bei der Tunneibriicke als
Leiche aus dem Wafier gezogen. Es mufz angenommen
werben, baf3 er einem Nanbmord zum Opfer gefallen
ift. (Held unb Uhr fehlten, ber Kopf hatte eine grobe
Wnnde, der Mnnd war mit einem c‚Iafchentuch 3uge:
ftopft unb über ben Kepi ein Futterbeutel gezogen
unb 311gebunben, bie Stifte waren mit einer Bferde:
leine 3ufammeugebnuben unb an bem @dizgeliinder
der Brticke feftgebuuben, fobaf; ber Kdrper vom Waffer
nicht fortgeriffen ‚werben t‘onnte. Sandmaun war
nachmittags über Land gefahren unb abends 7 Uhr
in Slüeibenan gefehen worden. Abends 10 llhr wurde
dann das Fnhrwerk fiihrerlos in Ottmachau aufgegriffen.

Langenbielau. Erhebliche Arbeiterentlaffungen
erfolgten im anammenhang mit bem Konknrs über
bie Textilfirma With. Liehr. Nachdem den dort be:
fehiiftigten etwa 140 Arbeitern und Arbeiterinnen be-
reite”; nor mer Wochen gefi’mdigt, dann aber das Ar:
beitsnerhiiltnis ftillfchweigenb verlängert worden war,
machte nun ber Konknrsnerwalter durch LlnÎchlag in
der Fabrik die unerwartete *Diitteilung, baf; ber Be:
trieb eingeftellt fei. Die danon betroffenen Arbeiter
beabfichtigten Enfchiidigungsanipriiche wegen Nichtinne=
haltnng der Kfindignngefrift an bie Rontnrfanaffe 311
ftellen. —-- Auf dem Nenban der Firma Dierich wurde
der mit dem Schachten befrhüftigte 221iihrigefllrbeiter
Kablit} von einem firh locslöfeuben Säuleuf1u1bament
berart getroffen, dai; der Tod auf ber Stelle eintrat.

Liìwenberg. In der Nacht 311m Sonnabenb
finb aus dem nenerbanten feften baufe ber Heil: und
Vflegeanftalt in ‘Blagwih am .Bober drei ‚fchwere Ver:
brecher anßgebrochen. Sie entfloheu in Anftaltsfleidung.
Es fehlt 311r3eit febe’ Spur von ihnen.



Die Einweihung des
Völkerfcblachtdenhmale.

Das amtliche 9Srogramm.
Fiir die {Geier her (Einweihung he6 lekerfchlarht-

denkmals in Leipzig am 18. d. 95116.1011h nom fiichfi-
fchen Dberhofniarfchallamt nachftehenhe6 ‘Brogrannn
veröffentlicht:

11m 10 [Ihr 45 Min. erfolgt hie 9l111u11ft he6
Kaifers. Nach der Begriikung durch hen K'onig non
6achfen finhet grofser 1111litärifcher Empfang ftatt
Dann führt her Kaifer mit dem Kijnig nach he1n
‘Bhlierfchlachthentmal, wo fich fümtliche an dei Feier
teilnehmenhen 111f11ch1e1ten und Bertreter her
Hanfeftadte im Ftiritenzelt, am Eingang 311m
Denf‘mal, oerfammeln. 11111 11 lìhr 30 Minuten
beginnt die Einweihungéfeier. Nach dem gemein-
famen Gefang: "Wir treten mit Beten"
hält Kammerrat Clemens Thieme, erftcr Vor-
iitzender he6 Deutfchen Vatriotenbundeé, die Weihe-
rehe. Dann folgt her gemeinfame Gefang: „91u11
hanlfet alle Goti“ , nach heffen Beendigung die Ankunft
her Eilbotenliîuier erwartet wirh. Daran ichliefzt fich
hie SBefichtignng he6 ‘Denhnal6 im Jnnern durch die
Fiiritlichk‘eiten. 11m 12 Uhr 45 Minnien erfolgt hie
Abfahrt nom Denl‘mal zur {5eier am Schwarzenberg-
denkmal im Bark 3u 951eu6horf91ach einer halben
6tunhe begeben fich hie Teilnehmer zur ruffifchen
(55ehc'icht11i6l‘i1che,wo um 1 Uhr 30 Minuten ein
Tedeum abgehalten 10111111111 2 îlhr erfolgt die Ab.-
fahrt nach he1n neuen 9iathau6 in Leipzig, wo ha6
Frnhitiick gereicht 10110.11111 6 tlhr ift iönigliche Datel
‚im (55ewanhhau6.11n1 8 11111 reift her Kaiier ab.
Dann begeben fich hie anhe1n Flirstlichkeiten zur Auf-
führung de@ ratoiiu1n6 ”Aus Deutfchlanh6 giohei
8111“, unh zur Illumination he6 9luguftu6pla15e6.
Am 16. Ottaber erfolgt hann hie feierliche

überfiihrung der Gebeine her in her let‘er-
fchlacht gefallenen ruffifchen Difiziere nom Leipziger
Johanniéfriedhaf in die (Bratt der Sedachti16hrche
Die überfiihrung erf0lgt unter hen höchften milita-
rifchen (Shrenbezeigimgen, in Anwefenheit he6 @trois-
fllrften (5111111. Am nächften Tage finhet dann die
feierliche l‘irchliche (Einweihung he6 6011e6haufe6 flatt
unh am 18. Oktober, unmittelbar anfchliehenh an die
(Enthüllung des 9’.ölierfchlachthentmal6, aus Anlaf; he6
9ian1en6tage6 he6 0510h1rrf1en—‘3‘h1011folger6 Alexis ein
feierliche6 ‘Tedeum, an dem auch her Kaifer, hie
heutfchen 931111he6fürf1e11, her Erzherzog-Throniolger
Franz Ferdinand und der Kronprinz non Schwe‘oen
teilnehmen werhen.

poiitil'cbe Rundfchau.
Dentîdfland.

*Neichskanzler o. ‘Bethmann Spollweg ift
non Miinchen und Linderhof kommend, wieder in
Berlin eingetroffen

*Bei her 91eich6 tag6erfa13wahl ini Kreiie
DreSden- 91euftaht, hie infolge he6 Todeé’a he6
f031alhemofratifchen Abgeordneten Kaden notwendig
geworben war, erhielt Buck (f03.) 31125 Stimmen,
Dr. Hartmann (fonf.) 14 201 und her 9iecht6anwalt
Kldppel (freif. Bp.) 11008 Stimmen. Buck ift f0111it
gewählt — Im Jahre 1912- war her Sozialdeino-
trat im erften Wahlgang mit 31640 Stimmen gewählt
worden, non feinen Segenl’andidaten hatte der Ne-
iormer 13 393 der Fortfrhrittler 12 363 Stimmen er-
halten

*Das 9Jiinifterium he6 Inner“ hat die Abficht,
eine 9ieihe non Maizregeln 3111 V erbe ffern 11 g her
L a gie her fogenannten V r e 113 e11. unh
6 a ch f eng ii n g e r hurchsufiihren. 811 hiefem 811ml
fallen Berbandlungen mit der heuifchen 9iegierung
angeiniinft werben. Die wichtigften S,Bunl'te beftehen
in einer Linterbindung der Tdtigkeit her Werbeagenten
und in her 95efchaffnng non 91echt6hilfe hurch h1e
ruffifchen Knnfuln bei hen heutfchen (Berichten. 6ollte
hiefe Mahnalnne a11f Srhwierigkeiten in Deutfihland
ftofaen, fo wird ruffifcherfeit6 ein Verbot der

Der Kurier des Kail‘ers.
5] Roman non E. Crome-Sdnviening.

Forti hnng

„6o höre, Brnder! Wenn die Neferndefrau founnt
»- fo weife fie ab, hhrft dui’ Die andre habe den
Dienft doch angetreten.
frau fülhrft hu hiefe — Dame!"

,,Schnell, beetle hich!“
Die grofze Bahnhofèglocke fchlug an. Haitig 30g her

6chlafwage1110nirollenr 6f0nia mit fich fort. ES war
hie höchfte 8'

Erbebend fah her 6chaffner hurch das Dunkel
der Berbindnng des 6chlafwagen6 mit dem nach-
folgenhen 6alonwagen erfter Klaffe den großen,
Pageren Herr“ in den Kerridor he6 6chlafwagen6
re e11.

.‘isatte er etwa6 gefehen?
,,Befehlen (Eure Hoehwohlgeboren —'
Der Herr beachtete ihn nicht.
Der Schaffner eilte in hen nöchften Wagen hinüber,

mit 3111ernhem ®e13en.i‘5ehe6 länge1e Berweilen hier
machte auch ihn verhächtig.

Der Hagere durchfcihritti den ga113e111n13e11 811g bis
311m Vaffwagen. Seht zeigte fich das erfte 8eiche11
einer Erregnng bei ihm. 6eine 611111 war gefurcht.

Die Dame im Vela, die feine Aufmerkfamkeit er-
regt hatte, war feinen 95lict‘en entfchwunhen. 60
ionnte fie nur im Schlafwagen fein. 6eltfa1n, 3u f0
fiiiher6tu11he.

Er kehrte in hen Gang hiefe6 Wagens zuriìck.
Hier traf er dene Kontrolleur, her in einem her

Yibteile etwas ordnc
Eine befehlenhe Handbewegung he6".gageren lief; ihn

herantretnen
‚Waben11d) fchon s„Baffagiere auriicfgeaogen!“

he13lich e

llnd in den Nazim her Warte-b 

Breukengàngerei für zwei bis drei Jahre geplant.
Ein herartige6 Verbot wiirhe für einen grofien Teil
he6 oftheutfchen Grohgrundbefikes, her feinen Beirieb
heute mehr oder weniger auf hie ruffifchen unh pol=
nifchen 6a1f0narbeiter eingerichtet hat, fclnoere
6chähignngen mit fich bringen.

*Die lange geplante V ermehrung her w eib-
lichen Arbeitst‘riifte im Eiienbahndieni’t
ift jetzt hurchgeführt worhen. Die Veichiiftignng weib-
licher s.Berfonen mit einfachen, 3eichnerifche11 Arbeiten
hat fich nach hen b16her erftatteten ?Berichten f0 gut
bewährt, dai; in mehreren Direktionsbezirken bereits
eine (Erhöhung her 8ahl hiefer Arbeitsfràfte gute Er-
folge hatte. Eine preufgifche (rifenbahnhirettion hat
weibliche 93erf011en auch im Betriebébureau mit guten
Erfolgen befchc'iftigt. Ihre Tatigfeit beftanh hort im
Beichnen her bilhlichen Darftellungen über 8ugner=
binhungen unh 8ugbefeh1mg, fowie in her Abiinde-
rung her im Gebrauch befinhlichen Fahrpliine.

 
Fin-ft’ Kntfum,

fapaniicher 9.111111fte1pu'1f1hent, ift, 67 Jahre alt, in Tokio
qefto1ben

*Der elfaiz-lothringifche Landtag wird
am 8. Januar n. JS. eröffnet werden. 911.6 gröhere
Vorlage wird hem Landtag nur die Steuer-
reformnorlage angehen, hie aber im Gegeniatz
zu dem uorfährigen Gefetaentwurf mit 9iücfficht auf
hie fiingften Steuerreformen im 9ie1che al6 Ergànzung
3111 Eintonnnensteuer ftatt her Ertragéi’teuer die Ver-
mögen6f1e11er norfieht.

therreich-lingarn.
*Narh einer halbamtlichen Erkliirung follen bei

hen nächften Delegationen leinerlei Forbe-
rungen für neue Schi ff6bauten eingebracht
werben. Das’à nächfte ‘z'ìîiminebudget wird neben hen
Fordernngen für hen Ausbau anlählich her letzten
?Balkanttife lehiglich hie normalen Anfordc—rungen
fowie hie Iaufenden Nate“ für hie 'bereits bewilligten
6chiff6bau1en enthalten.

*Der fteiermc'irtifche Landing ift nach
hreifölniger Arbeit-Spank wieder zniainmengetreten
nachhem eine Vereinbmung 31oifche11 Deutichen und
Slowenen 111311111 worden war, dic eine 911be1c6fah1gre11
herbiirgi.

_ Spanien.
*Aus 911111111 her franaöfifchefpanifcheu

Flotteni 1h au im Spaten non Cartagena wurden
3wifchen Kdnig 91lfon6 unh 9311'ifihent 930111101111

Trinîfpriiche gewechfelt. Beide Nedner ge-

,Nur eine Damel"
.,Welxijefl
Der 6chlafwagenbeamte sucheidie Achieln.
.I fah wenig non ihr. Sie fchien iun, trug

einen foftba1en s,Bela mit einem Bafchlik, der i r Ge-
ficht ganz nerhiillte!”

eiter!”
:Da ift kein ,,weiter", Herr! Ich habe her Dame

ihr "Abteil geöffnet. Dort, Nummer 7 ha. Die Dame
hat fich fofm't zuriickgezogen."

Wieder ha6 faft uninertliche Kopfnicken.
”Mc-rl" auf! Ich nehme in he1n erften Abteil he6

nor hiefem Schlafwagen laufenden Wagens Platz.
Sobalh hiefe Dame iene Tiir dort nerläht. melheft
hne6 11111, unh hüte hich, wenn hu mir nicht ge=
horchft."' Die fchläfrigen Augen öffneten fich weit unh
ein Blitz au6 hen ftahlgrauen Augentraf hen Mann,
der 001 her fengenhen Kraft hiefe6 Blickes die eigenen
Augen fchlofz.

„81h werhe —-— ficher werhe ich —- -!“ ftannnelte
her Beamte.

Gelaffen fchritt her Hagere hem be3eichneten Adteil
zu, warf ficl) in ein6 her Volfter und zfindete fich
eine 81gare1te an.

Wieder lagen die faltigen Lider über hen Augen.
Rein 931116‘fel in hem Geiicht des geheimniévollen
91eifenhen, her über ganz Nukland zu gebieten fchien.
auctte. Ware nicht die leichte huftenhe 91auchwolle
her 93111511106 gewefen, hie fein 1111111111 in kurzen
Bwilfchenràumen entftrömen litek, man hätte einen ruhig
61h lafenhen vor fich geglaub

llnd hoch arbeitete fein tètirn fieberhaft!
lii

 
t

(Erfrifcht non dem vortrefflichen Ice unh hem
Abendimbik, hen er eingenommen, war her Feld-
iögerleutnant Artur Degen in hen Emre“ aeftiegen. 

hachten auch he6 Kònigs non Eiigland, her ..zu her
Flottenfchau eige116 hen Vanzerkrenzer .Junicible“
entfanht hatte. — Der Kijnig und der s‚Briifihent
fanhten gemeinfam ein Telegramm an hen Kònig von
England, in dem fie ihn ihrer her3lichen Freundfchaft
0erfichern. — Nach dem Befuclw he6 ‘Bràîidenten
‘Boincare beim Kònig 0011 Spanien haben der fnanifche
Minifterprc'iiident Graf Nomanones. der fpanifche
Miniiter he6 9lu6wärtigen Munoz und der fran3öf1fche
9511nifter he6 9106wärtigen Vichon folgenhe Kund-
gebung übereinftimmenh vereinbart: ,,Die llnter-
haltungen her franaöfifchen unh fpanifchen 6taat6=
männer haben fich auf alle politifchen, wirtfchaftlichen
unh Handeléfragen erftrecit, hie Franfreieh und
Spanien intereffieren. Sie erlaubten hie Feftftellung
nolliammener übereinftimmung in hen Anfchauungen
her Vertreter der beiden Ltinder. Ihre SBolitif lakt
fich immer mehr leiten von den Gefiihlen der herz-
lichen Freundfchaft, die fowohl hen Intereffen wie
auch hen Beftrebungen und Släehiirfniffen her beihen
Bdlker entfprechen.”

1Salfanftaaten.
*Nach Meldungen 0.116 ferbifcher Duelle hat hie

türtifcheäliegierung abermal6 denèBiindniB-
o o 1111111111. 9‘» 11111 arie 116 abgelehnt.

Rifle“.

"‘ 33er b01.11211.) ;apaniime Staatémann Fiirit
Kiatf ur a ift nach längerer Kranfheit im 67. Leben‘?-
fahre in Tolio g eftorben. — urfnrünglich war
Katiirra Dffizier. Er ftuhierte al6 folcher drei Jahre
in Berlin Kriegéwiffeniehaft und weilte fohann non
1875 bis 1878 alè; Militarattaché in Berlin. Nachdem
er im Jahre 1898 Kriegè’minister geworden war, wurde
er dreimal Miniîterpriiiident, 311erf1 im Jahre 1901
dann 1908 und zuletzt 1912. _Jin Februar hiefe6 Jahres
trat er non feinem letzten 931111111ernräfihentenpoften
3uriict. Er war Drganifator he6 fiegreichen Krieges
Janans gegen Nuleandund hat das Wiindnié Japans
mit England gefc‘hmiedet. _
Der Chef her berittenen SBnlizei in Veking.

Ch en, ift oerhaftet worden ?Bei Durchfuchungfeiner
953011111111g wurde eine grofge Anzahl Wertpapiere ge-
fnnden. Chen geflanh ein, daB die Siebellen des
S iìd e n 6 ihn beftoci en hatten, einen M 0 r h 0 e 1* -
111 il) auf Juaufchifai 311 unternehmen. Er war
hahnrch in Verdmht geraten, dai; er uerfuchte, fich für
hie Feierlichieiten he6 9111116antrit16 Zuanichifais einen
11311113 in her 911‘1he Juanirhifais 311 fichern.

Rehellenfieg in Mexiko.
(15111111111 für “21110111110“!

Wie ein ?Blitz 0116 heiterem :abiliti-nel wirkt die
Narhricht in Europa, dai; die merifanifihen 9iebellen
einen groîzen und blutigen 6ieg über eine Sllbteilung
her ?Bundestiuppen daoongetragen haben. 66 zeigt
fich iet, daB die &Rebellen entweder irrtiimlicher oder
[Id-Sidi(liger Weife hie Nachricht 0011 einer allgemeinen
Beruhigung he6 Slanhe6'111 hie Welt gefe 131 habenn. 9in6
Merito wird jetzt berichtet:

Eine Kolonne her Bnindestrupven unter
General 911111111113 ift am 8.1). Mis. durch zu-
iam:uenaefetzte 1.1011 “tarde“ und ‘Writer‘ kom-
111011112 Streitfritfte her fliehellen von 6000
“Diana 3111111111111 Torres“ nnh Turango übers
intiltigt unh nach denBerichten io gut wie ver-
nichter morde“. ;Pie ftarfe Oaruiion 11011
Torre-.m 111Sedan-n auf hie Nachricht 111111 hiefer
Niederlage, hiefe wichtige ftrategifche Stellung
zu räumen unh fici) etwa 80 Meilcn hftlich
2,1111111„..311hei1 L‘è‘ herrfeht aliaemeine Be-
“r-rante‘ fiir “o‘ e Stadt 3301111011, her wichtigften
Indrsiirieftadt Shea‚1106, in dei 111111111 arts-
liinhifche ;zitereiv‘er beitreten find.
Noel) fihlinnnere Ehierhnngen i'0n1men über London.

Danaa) haben die iiirbellen Torreon cingnnonnnen
und General Alvarez und 125 Mann feiner ‘Erwppen
erfchoffen. Auch 175 6panier fallen ermordet worden
fein. In her Stadt Merito ift man beforgt, hafs her
Fall non Tori-con den Fall der Negierung bedeuten

Er hatte fich ein 91auchabteil gewählt, feine Effekten
forglich hanhbereit gelegt unh ziindete fich nun eine
her mitgeführten guten 8igarren an

ie Bigarre wurde ihn wach
Nacht.

Wenn er her Warnung auch i116geheim fpottete
l—-fffo ganz wollte er fie hoch nicht anher acht
a en.

Aber er hatte 1a helle Augen, einen au6hanerungßs
fähigen Kdrper und Energie.

Er würhe h1e Augen nicht fchliehen, bi?, her Bug in
den ‘Beteréburger Bahnhof einlief.
Da war er alfo wieder in 9iugla11h —— hem

Lande, 0011 hem jetzt ieher 951111111 0011 war! Im
Lande der offenen Gewalt, wie her geheimften
61hlingen !

Der Feldjdger lächelte.
Niemand hatte 0011 ihm hie geringfte Noiiz ge-

n0111me11.6elbf1 fein Coupé war leer geblieben
bis auf ihn.

linnötige 515eforgni6! Er wiirde morgen in her
hentfchen Votichaft ieiie Dolumentenmanpe tibet-
reichen, e111 paar höfliche Worte hören, einen oder
zwei Tage hinhnrch fich wieher mit Eiliuhe unh
Behagcn Petersburg betrachten unh hann feine
Dokumenteninappe in her heutfchen SBotfchaft wieder
in (Empfang nehmen, nm fie in Berlin im AuÉwàr-
tigeu Ainte 311 überreichen unh zu nenemKurier-
hienft nach Berlauf einiger 61holnng6tage bereit an

halten in hiefer

 

. ftehen.
Faftbedanerte er feine Einiamfeit, wahrenh her

Exprek mit Windeseile hurch hie ruffifche Landfchaft
hahinflog

Auch fie bot ihm nichtß 9ieue6,11ngewohnte6.
Soweit ha6 Dunkel 311 fehen geftattete, öhe, weite
mit 6chnee behectte Flàchen, wie ienfeitß her (Breme
in den letzten Stunden.



kann. Das wäre fehr bedenklicb, da die Einlebung
einer andern Negierung nach bem Sturze Huertas
unbenlbar erfcheint. Sann bliebe wohl kein andrer
AuSweg, als ein (Eingreifen frember Macbte, um einer
verhängnievollen Anarcbie vorzubeugen.

Beer und Flotte.
-lìber die Getaltung der Mittelmeer-Dinifion und

die Vldne des Nei )s-Marineamte6 wird jetzt îolgendeé
belannt: Der große Kreuzer ,,(deben" ift augenblictlich
in Vola und der tleine gefchühte Kreuzer ,,Breé’alau” in
Konitantinopel ftationiert. Sie (Brünbe, warum bie
Marinenerwaltung zum Flaggfchiff der Mittelmeer-Dinifion
einen unferer mobernften unb gröfsten Krenzer nabm,
liegen einmal barin, um ben abfichtlich von anderen
großen Secftaaten verbreiteten Nachrichten, al?, verfüge

eutfchlanb nur über alte unb kleine Kanonenboote, ent:
gg-Înzuireien, zum anderen, um ben mifgtrauifchen

ricntalen zu zeigen, daB Seutfchlanb Ernit macht, unb
feine LandSleute zu ‘editi-zen beftrebt ift. Sie Sauer des
Anientbaltes der beiden der Sivifivn auch angehörenben
kleinen gefcbiitzten Kreuzer ,,Dreéden” und ,,Strafzburg” in dei'
Kieler Neicbéwerft zu fiberbolungéarbeiten ift noch nicht
zu überfehen. Sie lehren nach beenbeter Suitanbfehung
in ben Verband der Mittelmeer-Dioifion zuriick‘. Auger
biefer Sivifion, bie ben Grundftoek eines für l'vmmenbe
?eiten in Ausfic‘bt genommenne fliegenben Sefchwaberß
ilbet, wird die beutfche firiegc’sflagge noch von ben beiden

Schulfchiffen „S'Qanfa” unb ,,Viltoria Luiîe” gezeigt werden.
—— Ser kleine ungefchü‘gte Kreuzer ,,Geier” wird auchnoch
im Winter 191314 im Mittelmeer freuzen, ebe er auf
feine oftafril‘anifche Station znrlieîi’ebrt. Der Stationär
Lorelen” verbleibt ebenfallé‘ im Mittelmeer unb fteht zur

iterfügung des’s beutfchen Botîebafters’à in Konftantinopel.
Er beforgt, wenn keine anderen beutfchen Kriegsicbiffe zur
Veriùgung ftehen, auch ben Auèbebrmgédienft in den
beutfchen Sieblungen unb Gemeinden nm Mittelmeer.

Volhswirti’ebeifî.
Nene {istnbertmarifaheine. Sie nehmt des &Reims-

{cbatzamteà neue älmbertmarifcheine hergnftellen, hat in
allen Kreiien von Handel und Verlebr Zuftimmung ge:
funden. {für bie neuen Hundertmmriicheine ift folgenbeß
ai; beobachten: Saß {Format muîz fieh dem alten nähern.

aß SItapier mufg feft und baltbar fein unb nicht bei
mehrmaligem Kniffen fchon brechen. Schließlich möge
man auch von zu überreichen Seichnnngen nnd Bildern
auf ben neuen Scheinen abfehcn unb in biefem Yunkte
dem englifchen Beiipiele uacheiiern. Sie englifche ?Banf-
note ift ein Schect ohne febe Beichnung, trohbem ift dieier
Sebeck fo eigenartig aufammengeftellt, namentlich hinfichte
lieh des Vapieré, bafg eine Naelmbnrung àuîzerft fchwierig
ift. Saß Gleiebe gili fpöter. für bie Neuauégabe non
Zebnmarffebeinen. SBisher hat bie ETJìiinzoerwaltung und
bieb d'ieidjéibanf mit ihren Sieufchövfungen wenig @thick
ge abt

 

 

 

Lufil'eh‘ffabrt.
——Ser bentfche &liege-r Helimnti) .SÎgirtb bat bei bem

italienifchen äliiafferfiugaeugwettbewerb einen llnfalI er:
litten. Als er mit feinem Apparat einen Aufftieg unter-
nehmen wollte, glitt er auf bem feuchten Boden aus nnd
fiel in einen Graben, wobei das Fingzeug ftark befchäbigt
wurbe, Hirtb unb fein Merbanifer blieben unverleht. —
Obgleich Hirtb ben Sinnbflug als?) Befter abfolviert hat,
wurbe del) der erfte Preis non 10 000 Frank dem Fran-
zoien Garros zugeiprocben. {giri-b bat die lehte Voriibung
nicht bnrchgefiihrt. Bei dem Steigîàl)igfeit5weitbemerb
ftieg er auf 800 Meter, tati, wie vorgefchrieben, auf
500 Meter. Sa er rs unterlafien, oorher ben Jubalt des
?Benzinbebàlters zu iontrollieren, ging ihm das Benzin
aus. Er muf3te baher im Sleitflug lanben unb l‘onnte
nicbt, wie in ben Veitimmungen vorgefchrieben, bie Biel-
linie iiberi‘liegen, fo bafg ber ‘fs-lug nicht gewertet werden
konnte.

——Ser frangöfifche Handelémini’fter bat Veriuebe über
bie Mdgliebkeit angedrdnet, ob Flugzeuge ben aquabrenden
oder noch nicht weit von ber .i‘iifte entfernten Yalet-
dampfern die letzten Briefictmften unb Vafete auf dem
Luftwege noch aufteilen kdnnen. -

—Ser {‘ylieger Sancourt beabfiahiigt, am 20. Oktober
mit einem Tindecker und einem Fluggait an Bord einen

derend Segen langfam an feiner Bigarre sog,
fcbrten feine Gedanken von feiner Umgebung zu ibm
felbft zurilek. War ecs die weite Schneewüfte brauhen,
das eintdnige Gertiufcb des Bugrollens, die Einfamketi
im Coupé?

Seit er vater= unb mntterlos daÎtand, war ihm das
Gefiibl der eigenen Vereiniamung noeb nie fo
driirkend erfchienen, wie hier im Coupé des mit
rafenber Eile bahinhaftenben Nordexprek,

Aeb. einfam war fein Leben boch immer ge-
wefen. Jin r{’yoritmeiiterbaufe des Waters, bei ber
ftiIIen Mutter, die im bentfchen Walde fich nach ben
s‚Binien der römifchen Heimat fehnte, währenb feiner
Sdiul- und Studentenzeit, in der der ernfte Knabe fo
wenig Freunde fuchte unb fanb. In feinem militäri=
fchen Leben einige heitere, fröhliche, famerabfchaftlich
burchfonnte Momente, dann Jabre fleißigen Sprach:
ftubiumß in {irani‘reich unb ?Rubland —— —— ——
t iNie war ein Weib in feinen LebenSfreis ge-
re “en.
ngl die ineiflen ihienfchen in feinem Alter kannten

die _iuizen Neigungen des geratene. Ibm waren fie
völlig _fremb geblieben bisber !

Seme sigarre war erlofchen. Er war beffen
nicht'mne geworben.

Kiloiiieter auf Kilometer bnrchrafte ber Train.
Jmmer das’gleicbe Buggeräufch. Srüclenber unb
laftenber warb bie Einfainkeit um ihn.

(rr 30g die lihr. Fait Mitternacbt.
Nun war er wohl ber einaig Wacbende im Buge,

auber bem Bugperfonall
q (rr brannte fich feine Bigarre wieder an. Aber
fie fchmedfte ihm nicht mehr. Er le te fie in ben
Aicbenbeeber an ber c(s-enfterwanb des oupés. Sann
lehnte er fich in bie iBolfter aurücl’.

Seltfam boch, baf; ihm nie ein Weib wärmere
Qefuble eingeflößt!  

Flux] von Yaris nach Kaito anzutreten. Der lug foll
über Schaffhaufen, Elliünchen, Wien, sBelgrab, ufareft,
Konftantinopel, Bruffa, Konia, Jeruîalem und ?Bart Said
gehen. Saucourt will bie 6000 Kilometer lange _Strecke
die einen längeren r‚Klug über das Meer ausicblicfzt, in
einem Manat zuriieîlegen.

Unpolitil’eber Cageebericbt.
Cidenbnrg. Im grobberzoglicben Sieiidenzfeblob,

das bereits 250 Jabre alt ift, geriet ein Seitenflügel
in Brand. Sofort wurbe ber erfte Stock des gefähr=
beten Fliigels, in dem fich bie wertvolle grohheraog=
liebe S„‘glirivatbibliothef (40 000 Bande) befinbet, deren
.S'gauvtfchah bie aus dem alten Kloiter Eliaftebe
ftammenbe nieberbeuifchc Q’ailberhanbfchrift des Sachfen:
fpiegelé von 1886 ift, buich das Militiir auégeràumt.
Sämtliche Biieber fowie bie wertvolle Kupieritichfamm:
lung des Òirobberzogs formiert gerettet werben.

Staffel. In dem nahegelegenen Sorfe Mdnebebof
entftan‘o aus"; unbetannter 'lIrfache Grobfeuer, dem
15 Wobnbi’iuier nebft ben bagu gehörigen Scheuern
mit (Erntevorriiien zum Dpfer fielen. Der Schaben
beträgt eine halbe Million Mark.

Latineriie‘bwaîbactx. Der erfte beutfchzameriias

 

uifche Bierdrauer Adele-bus sBufrb ift hier nach
längerem Leiden geftorben. Er ftellte vor fechaig
Jabren zum crften Male in der neuen Welt ein
beutfcheß Lagerbier her unb errang damit eine grdfze
Beliebtbeit. Bon dem gewaltigen Bermdgen, das er
als”: Bierbrauer erwarb, mandte er einen großen Teil
wohltätigen unb wiffenfchaftlichen Zineeîen zu.

.Zweibriict‘en. Wegen Steuerhinteraiehung im
Jabre 1906 unb 1907 wurbe ber Schuhfabrilant J.
vom Sanbgericht an 7000 Mi'. Gelditraie. bezm. einem
Jabr Seiängniß verurteilt. (5:5 war nichtmöglich, aus
ben Bitti-’Jem deé‘a Angellagten den Neingewinn zu er-
mitteln, nur ber llmfah war feftsuftellen. Saß @ericbt
nahm an, da?) der Angellagte bei 5000 Mi‘. Verluft
iiihrlich 70 000 Mi. (gleich 6 Vrozent des llmiatzefs)
Geminn batte, währenb er bei ber Steuererflärung
nur 50 000 Mt. angab. Die binterzogene Steuer betrug
bemnach 700 Mi.; al@ Strafe wurbe ber gehnfache
Betrag der binterzogenen Steuer feftgefetat.

Wien. Nach einer neuen Meldung aus dem
Gebiete der tubalpe (in Steiermarr), wo fett einer
ilieihe von Monaten unbefannte Naubtiere den
Schreclen ber bortigen Söauernfchaft bilben, foll es
fich um einen Liiwen und einen groàen Wolf fowie
zwei kleinere Stiaubtiere hanbeln. Sie Tiere find dort
bereits Aniang diefes Îsabres ans einer Menagerie
in einem Drte Dberiîeiermarls, deren Kàfige morfch
waren, entwichen. ErÎt jetzt bat wieder eines der
Tiere, die trotz auégefebter bober ?Belobnung unb ber
Anitrengung Hunderier non freiwilligen Sägern bei
ber großen Auédebnnng des Stubalpengebietes noch
nicht zur Strect‘e gebracht werben tonnten, einen
11/2 Jabre alten Stier getötet unb faft ganz auf:
gefreffen. Saß iiiaubtier ift bem Stier auf ben
Naffen gefnrnngen unb hat ihm bie Wirbelfdule glatt
burchbiffen, mas auf eine große Kage fchliefaen läht.
Sa in biefem Gebiete fehr balb Schnee fäiit, glaubt
man, da@ es gelingen wird, die Art der Tiere aus
den Fàbrten endgiiltig feftzuftellen.

Paris. Ans Soiffon find zebn beuifche Lirbeiter,
bie bei (Errichtung dei} ‘Baraci’enlagers non S .'-nne
befchäftigt waren, voliaeilich auägewiefen ;noir-en.
Ein gleicbfalls dort angeftellter beutfcher ?Bennet-r: löfte
gütlich feinen Bertrag mit dem Bauunternebmer,
naebdem dic 5Blätter gegen ihn Stellung genommen
hatten. — Ein bedeutiameé @jegenitùck zu den beutfch=
frangöfifchen Slierftänbigungäbeftrebungenl

Vari-3. Der Tierdandiger Amat, der mehrere
Monate an den Felgen der ihm von Lòwen auge-
fügten èBiBnmuden daniederlag, wurde bei feinem
Wiedererfebeinen in der Mennaerie von einem Tiger
angefallen. Amar erbob feine FlSeitfche, aber im fclben
Augenblict hatte das Tier fchon bie linle Schulter
des Tierbiindigers erfaht, ber laut auffciirie, währen‘v
das Blur ihm burch ben Armel riefelte. Von den

Und er fühlte eè an 5cm leifen Klopfen {eines
HCIÎACIL‘È --— in dem fteclte eine volle, reiche Liebeé-
glut, wenn erft ber ziindende Fante bineinfiel.

War eß ein Erbteil des füblichen Bluteé feiner
Mutter, dub die Mc'idcben feiner beutfchen Sgeimat
ibm fait nnd reizlos erfchienen? Spielte das Ele-
ment, das feinen Bai-er einft einer Jtalienerin in
die Arme trieb, auch in feinem Blute?

Wie _miifzte fie eigentlich bem Ange {ich dar-
ftellen, bie e@ vermöchte, bie Sliiegel {eines Sorgen?»
aufautun Z
Sa fiieg vor feinen Augéti wieder das feine Antlits

empor, mit grohen, wnnbcrbaren, febmarzen Augen
und er glaubte einen feinen Veilebenduft um fich zu
fviiren. ẃ

EBeherrfchte ihn benn biefcr Split noch immer?
Aber trohbem er unwillig ben (Bedanken an bie

Vegegnnng llnter ben Linden in Berlin verfehenchen
wollte, nur ben'clicher noch malte fie fich ihm wieber.

Segen fah due; fiihe, reisvolie Sefichtchen wieber
an feiner Schulter unb ee burchlohte ihn vlöhlich.
War nicbt in ftillen Minnien, in bcnen fein Geift
fich in zukiinftigem Slüct träuinenb erging, ein ähn-
licheä Antlitz vor ihm erfchienen, weiche, buftige Anne,
bie ihn umfchloffen, an fich gegen?

Er richtete fich vlötslich auf.
„llnfinn!“ fagi'e er halblaut. „Sie Einfanifeit

fvinnt Siehe um mich, bie mich fchliefsllch noch in ben
Schlaf treiben!"

Er ftanb auf unb trat an dat-3 Feniter. Die unum*-
biillte Liibtkuppel blenbete daé'elbe, fo dub es {vie-
gelartig nur das Bild feincß Count-S zuriirhnarf. link)
da fuhr er ic‘ih zuriick.

Tdufcbten ihn benn wirflich feine Sinne? Dder
erzeugte der vielleicht zu reichlich genoffene ftarl’e
ruffifche Tec eine fllngenttiufchung bei ibm?

Senn er fah in dem Snieaelbilde des Counéé

 
 

etwa 600 Sufchauern verlief; bie Hiilite in großer
Aufregung den Saal. Inzmifcben hatte Amat einen
ibm burch das Gitier gereiebten ilievolver ergriffen
unb bie Branko des Tigers durrdictioffen. heulen!)
vertroch fici) das Tier und lief; dem fchwer verlehten
Bc'indiger die Auégangétiir frei.

Baku. Fùrst Sabiani, Dffizier des kaiferlirben
Gefolges, wurde zu zwanzig Jabren Brnangéarbeit
verurteilt. Ser Flirft hatte aus Liebe zur Fiiritin
Sabefchfeliani deren Saiten bnrch gebungene Mdrder
töten laffen. Sie beiben Mdrder erhielten feineraeit
aehn Jabre Zmangsarbeit zudiftiert.

Xòafbingtnn. SBriifibent Wilion brüclte am
Freitag nachmittaa 3 llhr in feinem Amté’azimmer
auf einen Knopf, der mit einer eleftrifchen Leitung
verbnnben war, bie nach dem Gamboadeieb, der
letzten Schraube im SBanamafanal fiibrte. Surrh biefen
Sruct entaiindete fich eine riefige Snnamituatrone, bie
ben Samboabeich aerftörte. Sie letzte Schranfe fiel
unb braufenb vereinigten fich bie Sciväffer bei”; Atlan-
tifchen unb des Stillen Dzeans.

New ‘Dorf, Da@ Seien, das unliebfamen Ein‘
wanberern das Betreien der Ver. Staaten verbietet,
wirb augenblict‘lich gegen Slicbeßvaare mit rüctfichtß=
lofer Strenge angewanbt. Jetzt wurbe wieberum
einem Liebeépaare. das mit dem ,,'Îsinnerator" im
hiefigen Hafen angelangt war, bie Erlaubnié zur
Landung verweigert. Das sBaar mufste fich nach der
Anéwandererftation auf Elis Jsland begeben, um
dort ben *Befchluh des Bundcégerictné abznmarten.
Es bandelt fich um eine frangöfifche Schaufv'ielerin
unb um einen reichen Svanier, ber in ‘Bai-13 ein
Vani‘geiebiift befitst.

"Seite. Als das Torpedeboot ,,Jfatfnki‘* auf ber
Egöhe von Dminato Kriegsiibungen nm‘nal)m,'expl_o-
bierten bie .fteffel. Das Schiff wurbe in zwei Seile
geriffen unb fant fofort. Zwei Mann. der Befanung
find tot nnd ierbzelm Mann verwunbet.

Vermii‘ebtea.
Auf ‘-ièrrabe im girarîitlmni‘e. wir. Osborne, der

‘Bra'fident deé vom Staate New York eingefehten
Nate@ für Sefängniärefvrm, ift biefer Tage aus dem
Bucbtbaué ,,entlaffen" worden. Acbt Tage lang bat er
fich freiwillig ins Bucbtbanè’ fperren laffen, hat das
Leben eines Stra'flingèì geführt, aber nur ,,znrffirobe".
um am eigenen Leibe die Wirlnngen def:: Gerangnté-
laden?, tennen an lernen. Saß llrteil, das er uber
das Bitchtbauèleben füllte, war fehr fcharf. Vor
allem mendet er fich gegen bie Settimmungen, bie
ben Sträflingen da?, Sprechen verbieten. Yann er=
ac'ihlte Osborne von ben Schrecfniffen der @inzelbaft
und lritifierte bie einfeitigen Anlcbaunngen der ?Be-
hörben.

Lui‘tige Sehe.
Der Skigltng dei* tlicformfchule. Saß eine kleine

Mddrben: ,,Warnm hat bich benn deine iljiutter ge‘
fchlagen 2” Das kleine EDiiid-.benfaurà dei: Neîormfebule:
”Weil fie zu unwiffenb unb ungemlbet lift, um eine mo‘
dernere Zucbtigungî-metbode zu erfmnen.

28:18 da@ Kina nicht kann. ,,E‘Z ift dari) merkwiirdig,
dafz man niemals im. .Siino etmas von irgenbemer biefer
ewigen mittelamerii’anifchen bievolutionen zu fehen be-
fommt, finden Sie nicht auch?” —— „über ich bitte Sie,
has bat feine Griinde, man hat noch feinen berart ner‘
vollfommneten Llnparat', dei* f0 fchnell arbeitet. wie biefe
Neoolutìonen.”

tsziinttlich. Cbef (zu feinem Schreiber):“„isft es wahr,
baf; Sie, wenn 05 fechä fchlägt, ‚mitten im thäort aufhoren
und gehegte" _.._ Schreiben ,,'eidermein, xgerrl Wenn
e?) fo nahe an {edi-'3 ift, fange ich überhaupt fein Wort
mehr an l”

ilnterfchieb. ,,îilb, alio für bicfeäi ‘Bild hat Jbr Herr
Vaie‘.- 100000 Frani’. aezablt? In) vermute. er nwllte
damit zeigen, wie viel ihm die Siînnit gilt.” ——_„9c_ein‚
mein Herr, er wollte vielmehr zeigen, l‘OiC wenig ihm
160000 Frani‘? gelten." ° "5”‘-

im Feniter eine Same eintreten, im einfachen,
fchwaraen Gemeinde, eine leichte helle ‘Jieifemütse auf
dem Kopfe.

llnb blefe Same trug die Blige feiner llnbet'annten.
bie feine Arme vorgeficrn Mittag vor einem vielleicht
folgenfchweren Sturze aus dem Mag-:n bewahren
burftcn.

Ganz ftill ftanb der Feldiiiger.
fchung, nii’bts weiter!

Aber er verfolgte fie init brennenbcn Augen, wie
etmaB Sìdîtlirbe-B, Wunderi’raree.

Sie Same fegte fich in bie ber feinen gcgcniiberlieu
genden Eric des Adteilé.

(Er fah, wie fie bcn Kepi in die SItolfter lehnte
unb fich ihm dann znmandte.

Sie war età, kein Bzxìeifel —— die buntlcn Augen.
das reiznolle GeFirbt, die roten brennenben Lippen!

War er im Firb-er, dai; er Singe fah, bie wirflich
Leben zu haben feb-iene“?

llnd mm umflof; ihn wieder der ‚zarte, feine Veil-
chenbuft.

Hiein, er milizie fich lväreihen von biefer Ein-
bildung feiner Sinne, die ibn toll machen lvnnte.

unb mit iiiher ?Benni-gang wanbte er fich um.
Abe-r mm erftarrtc alle-€52 an ibm unb faft entfeht

fah er in valler förperlicher Anniut und Schöne, was
er für eine Spiegelung feiner erregten Sinne gehalten.

llnb von den roten Liinien llang ci; ibm in tabel-
lofem '{frangüfifch fa melohifch, wie er noch nie eine
Frauen"timme gehört zu haben vermeinte, entgegen:

„Partien. Mamivnr Sie erlauben wohl, baf; ich
hier meine Sigarette “anche. Sn ben anderen Coupés
fagt mir ”Die (befellfchaft nicht zn unb ich vermag nicht
währenb ber Fabri gn fchlafen l"

Eine Augentiiua

nn 5 (Foriîetznug folgt.)



‚flirnfianrli“
Òas neuzeiflìrbefiaffieegetràné (kein Boànenkaffee)

Îpri‘ifien Sie iän aufAppefiflîebkeif. 7E

 

Yekanntmadjnng.
Die zum 8wecte. der (Einführung des 8 llbr Ladenîchlniies im Winter:

balbjnbr, aufgeftellte Liste der beteiligten Geichiîftsinbaber liegt bom
W" 15. bis 29. Oktober d. JS.

zur Einfichtnahme der Beteiligten im 8immer Nr. ö des biefigen Nathaufes aus.
Einweudungen gegen die SJtiehtigfeit nnd Vollstandigkeit der Lifte flinnen

von den beteiligten (Heichiiftéinhabern bis zum Ablnnf der Frift miindlict) oder
zu sBrotoioll daîelbît erhoben werden Nail) Ablanf der glitt vorgebrachte
Einîpri’tche bleiben nnberiictfichtigt.

Landect, ben 10. Oktober 1913.
DerMagtftrat llr. Jeglinsliy.

Danksagung é
Fiir die vielen Beweiie liebevoller Teiluabme bei der Kmnkheit

und dem Tobe unieres guten Waters,
des Stellmaehers

Josef Wehse
iotvie fiir die Dielen K‘ranzîpenden und das zablreicbe Grabegeleit
iprecben wir unteren herzlichsten Dank ans. Befouderen
Dani dem Herrn Kaplan rüelgenlmner fiir feine troftreichen Worte
am (Sirabe.

mnriechen Boiimnnn u. Hdelheid Bietet.
Banbecf, den 13. Oktober 1913.

 

‘Zanini nni nein ‘ilatte nan Gattini zitti‘ nninn Stima“.
Nur. {i Tage! Nur di Tage!

Sriiimnin 666666666, rien 16.666636 66666581! itltr.
Freitng, den 17Oktober, abends 8‘/ lihr:

(Meise WWW Boriîeiinteg
Sonnnbend, ben 18. Oktober, abends 81/4 live:

Grosse Sport-Vorsiellung
Sonntag, ben 19. Oktober, ZYÜPSteuungen.

nachm. 4: lihr u. abends 8 um:
Der Circus ist gut geheizt.Del Ci1eus ist gut geheizt.

Breife dcr Pliîtze: Logenfig 2 Mk., Sperrfig (num.) 1.50Mk. Sperrfig nur,
1.913101575 Bf., 2.913111“ 50 Bf., Galerie 30 B .

Galerie 20 Bf.
Die Direktion Ad. Maine.

Kinder zahlen auf allen sIlsliitzen die Diilfte.
@'93 ladet ergebenÎt ein

 

   

  

eeeeeeeeeeeeeeee“Für Vereine: z; Schwacheìingen
x :I werden na< dem Gebrauch des
‘L ‘AA‘ O O

vv.,"vv”“WZ”’ anoler 8nznan-ßranntwetns
0 ‘Zinlaòungen geftiirft, die Schfraft Derfchfirft. Man
1: Binets : verlange “nr mit dem pat. W. Z. 64322

_ x programme : Ei Glns 1.00 Mk. 811 haben nur in der

4_ L‘arte“ Drogerie curl ‘i'hnmmler,
" ‘gie‘fi‘m 3 Glatz Ringö0 a 11 en 9 *
j: etc. etc : Anerkennungsschreiben. Befeheinige
0 : hiermit, dai; der Tyroler Enzimi-Brant‘twein mit

“A A““AAA‘Am dem pat. W. Z. 64 322 für Îchmache Augen mir
vvv vvvvvv vvvvvvv tadelloé gedient but, in dem id) jetzt keine Brille
: 0 mehr branche und kann es jedem mit fchwachem

“rners Buchdr 0 Augenlieht emvfehlen. K. in Neinàwnlde, Guté‘
: 0 befitzer. Herr Schloffermeifter A. in Striegau

0 ichreibt: _Sofort per Nachnahme 2 Fl. Enzians
“...QNNNQQNOO Branntwem, hat nur gute Dienste geleiftet.  
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Reitaurant zur Hornecke.
Sonnnbend, ben 18. n. Sonntag, ben 19. Oktober

Grosse Elnwelhung
mit  

11m giitigen 8uÎp1nel) bittet
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Verreist
bis Anfang November

Dr. Stein.

‘fiufli‘m!
Donnerétng, ben 16. Oktober

’ Vormittag non 10 Uhr ab

im Hotel Goldenes Kreuz.

-Berfteigert werden :

Mbbel, Bette“, Wiiiche,

 

 

Bilder, Kleidnng n. A. tu.
Max Klapper,

?Inktionaton

He” alte künstl. Zähne
soniegnnzetlebisse
zahlt pro Zahn bis l M
Nur Mittwoch, 15.01‘-

hr.kauft a toben, von 9-5 U
Hotel „blauer Hirsch“, Zimmer Nr. 3.

Sebino ionnige thnung,
(I. Etg.) best. aus 3 8immern und
finche bald zu vermieten

Hohenzollernstr. 31.

 

 

listen l i
weil am erfolgrcictzfteu

inferiori man im
,,Tandect’er Stadtblatt"

weldpes iiberall verbreitet
und gelefeu wird.

 

 

Gcimuchte Manuel
rufen billig zu verkaufen. Wo,
iagt die Expedition dieies Blattes.

Militare Miane‘:
für dauernde Arbeit gefncht.

Walterhiitte Nikolai (iS.

(ßnlinnndiin Tmfiriîrfie
von der freiwilligen Feuerwebr verkanft
billllig 8engwart Il. Sehramm.

der nen renovierten Lokale verbunden

fielen: mnl Gintntrlßflnn.
W"Jîiir diverie Biere und

Weine ift beftens geiorgt.

Den geehrten Vereinen lowie kleinen Gelellichaiten halte ich das
Gnstzimmer nach dem Ringe jederzeit zur Verfügung.

. .MMMMMXMMMMM‘MXMXMXMMIM

 

   

 

Ernst Lux.

    

Lande‘.___ /\ '\

Sonnabend, ben 18. Oktober

Stiftungsieft.
Antreten friil) 830 beim Vereinslofal.

Der Vorftand.

Sanitäts-
Kolonne

Freitag, den 17. Oktober 1913
abends S Uhr

im Hotel „Goldenes Kreuz“.

Anmeldungen zur Teilnahme werden
biiielbft entgegenqennmmen

 

 

Strumfe Soli
werden gut und ichnell angeftrickt bei

Rehwinkel,
Lindenftrafie Nr. 207
bei Handichnljfabr. Dittert.

Zimmerleute u.
arbeitet

fünnen fict) bald melden

Bahnhof (ilhersdorf.

 

Spröde llaut, ll

aufgeiprnngene, riffige
werden glatt und weich
regelmäßige Waîckjnngen

.bande
durch
mit

SBrovidol Seife ONP. Preis
pro Stuck 80 Bf., Vrobeftiief 50 Bf.
8“ haben in Landeek: Stadt-
u. Bade-Apothefe, E. Schroedter.
M11Îteru.Brofchiire gratis durch
sBrovidol Gei. m. b. H., Berlin NW.

 

 

' Verantwortlicher Nedakteur: A. Urnen in Landed, Drud und Verlag non A. unter in Landed. (filmt: 1 Ueilage.)
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Sme junge (Ehe.
Erzahlnna oou ‘B a 11l B 111;

(Fortîennng.)

eun Der .Herr ‘Brofeiior nur nicht 1o 11nt1nüti11 11..»1'11‘1‘11
1111D niLh‘r 1o Die( (Bield fortgehen 1111111111‘11 an Die Her:-
ren Frennde!" 1t'1'1h11t1‘ Die 3.3lIte.

(Sr Iiid11‘lte wieder und meinte:
3i111en, Mamaehen.”

„Sa, 111,1das ioII ja gelten; aber glauben Cie nur, .‘5er Pro:
ie 1101, oftmals hel11‘n Sie anch. Lente“, die e:« 11ar nicht oerDieneu.“

..Wet h1lfe11 kann 1111D will, folI nicht er1t lange idriche“ nnd
fr1111e11, ob Der Biitfteller auch ioürDi11 111,—— lieber ma( an einen
llnwiirdiaen zu viel, aliis Ln. einen Wiirdiqen5n w1‘11i11 111‘111‘be11.
La@ i1t immer. ichon mein (brundîan 111‘1111‘1111

,,Aber wohin da@ fühit, 11‘111‘11 Der Herr ‘Br‘o11‘11oi ja nun 1elbe1‘
11111t1‘ Îie. farla1tifeh

Wieder l1'11helte er 1111t111üti11.
In dem Angenblick "china die Tiiraldcfe an.
„T1115 11l1'1111elu kenne id), “ rief er, „Das? i1t D1‘1 5)‘L‘Îenfeld,—

ich bin niLht zu Spanie!“ Cihuell verÎLhwand er.
Fran Beierlein 1111111 ienfzend, 11111 511

1111111111.

”QLL1hltuu t1‘1'111t

z“

;Landedìer Ykaòflìfatk.
VLlag non ‘3l1111uft llrnet in Landed i. Schl.
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Tie Alte wollteiihr 11hio1‘r1‘5 Her1,1 noch 1‘1"‘l1‘i1ht1‘1n, aber D11
flinaelie 1‘5fcl1on, 1111D D1‘1 ’Sienftmnnn trat ein

311111 Mi‘mten 11.11'1't1‘1 war fie bereits 11111 dLm
Leihhanc‘.

WL‘TÒDMÎ aber trat an Die Stafielei 1111D begann ‚111 arbeiten.
’Loch kanm war er Dabei, als Die Muraloete Îclwn wieder an*

11'hl1111.
’La kein Dienstbdte da war, 1111111t1‘ Der
Wieder war e‘: der Sììdîenield.

trai er naher.
(Herz-duri machte Î'nrzen ‘Brozefg.

111111‘11 Sie 1111) knrz.
Sie non mir?“

Der kleine dicke Mann mit der (”lane und den ansgepragten
I‘Beinen lächelte 11111'1erotD1‘ntlich 11'11'; 1111D antwortete verhindlichst:
,,èUiein oerehrter "peri “331‘1111‘1for,1iir1hteu Cie nicht-5' 45-)cl had'
weder ein We’chielchen noch ein SchnldîLheinchen mm 45hnen'
Nicht" nichté! Meine bande fiuD rein! —— 45ch bin heut’ 11111
aekdmmen als Frennd der 1111111t, nur ‚111 11‘h|1‘11, was Sie Schönes,
Neues‘ fertig haben! — Cie erlauben Doch! ‘9" —— llnd ohne 1‘1‘11
eine Antwort ab5nwarten, f1hob er einen icharfeu .Sìneifer 11111

Wea nach Dein

"Brofeffor 1elber 1111111‘11'.
(551‘11111‘11‘11 1111D I‘aljenfreunDIu'b

Sehr kiihl 11'1111t1‘ er: „*Bitte,
Sie 11‘hen, id) bin befchiiftiat. Was wollen

 

E3 war wirklid) der >31o1enfeID.
,,Bedanre, der Herr S331‘o1effor i1t aufw-

111‘11a1111eu“, fuchte. 111‘ ihn an Der Tin* ab:
anfertigen.

,,Macht nicht}, —— id) mdcht’ nur ma!
Das Atelier I1e11d1ti11en“, Damit wollte er
fiel) Durchichieben.

’Lie Alte vertrat ihm 1ofort 1ehr ener-
1111ch Den Wen. — „Int mir leid, id) darf
nieiuauD eiuIa11en, wenn Herr 3‚Brofefior
nicht da 11t“

,Older ich bin Doch ein alter sBefannter.I“
,,Bedanre! 3th habe meine 45nftrnk-

tion!‘
,,Nun 11ut, 1o fonnne ich eben wieDer“,

—— leiîe fluchei1D 1111111 er Dabon.
Alfa er fort war, kam (SierßDorf wie:

Der herein.
„(Er wollte Dar? Atelier befi1hti11en“,

11111te Die Alte.
,,Jawohl! Das feun’ ich! Damit führt

er fich immer ein, 1111D i1t er er1t Drinnen,
dann erft (Îekennt er {Gambe-.z — wahriehein:
lich hat er einen Wechìel anfgekanft und
möchte Dafür nun ein Bild ramfchen, an‘
1.11‘uferI,Derl“

r{Gran Beierlein machte wieder ein bez
idrgtes (Sjeficht

(31er13Dorf aber Iie1; fie erft 11ar nicht :511 Worte fonuuen; f1hneII
1111111: er: _„ä3lI111, 9IIt1hen, da mm nicht.“ anderec‘ übri11 bleibt,
werben wir wieder mal etwas 11er11‘111‘11 111i'111e11.“

,,Al‘er, Herr SI3rofeffor!“
,,St! —- Still! Îtill! Steine großen Worte! Wir brauchen

(Held, ——— alìo heili11t Der Bweck die' Mittel! Ta! Schaffen Sie
den (Undelin inci‘ Leihhans, —— Da unten fteht 11eraDe ein Tienftr
mann an der Ecke! —- ?lber bitte, gehen Sie mit, Damit wir zwei-
hnndert Meter Dafür befonnneu.”

llnd ohne ihre Widerrede ahznwarten, winkte er Den Tienit-
nnnm herauf.

 

11311111. N ud.

 

   

 

Neueé Denkmal für 1813 bei Kulm in Bi"hmen. “3

E I a D e l.

Iier 11111.
(SersDoif war ganz 1prachlo»5. Erftannt

fah e1, wie Der fleine Sierl fuchenD Don
"wild ;5“ ,Wild fehritt, ---- da 111111111‘
1r11enD etwas in Gicht1ein, .‚_. jedenialls‘
war ein .1‘11'1111er. Da, dem Die1er kleine Spin;
Inibe ,1111mrl‘ou11ne11 onIte!

313I1'111lieh 1ta11D SIiofeu1elD vor einem Bild
1tiIl 1111D 11111t1‘ 1111einbarharmlos: ,,C‘ine 1ehr
intereffaute Arbeit.“

(Sìersddrf 1111111t1‘ lii1helu. ,,Seit wanu
1111D Sie Denn 5111111111‘11111‘1‘, >31111eu11‘lD?"

Der 51111 Die Sdniltern hoch, 111b über Die
(Siliiìer fort 1111D ineinte: ”Tac‘ war ich
Doch immer!“

„Eo, 1o! Mir i1t es 111‘11.“
SJL'ach einem Weilchen 11‘1111te Der .‘ìleine:

,,Wa‘z würDe dies‘ 3Bichhen lo1t1‘u?“
"C‘E‘ ift nicht ‚111 derkanfen”, erwiderte

Der "JSro1effor.
,,La'chelnd faate Der andere:

1enD Meter 1)“
„‘J1eiu!“
,,Na, noch DreihnnDert Cmmchen!”
„‘31ei!“n
„lefofibintaufenbfünfh1111DertI“

em .

feine ‘31‘111'1‘ 1111D fah 1i1°h 11r1'11enD im ?lie/-

i
i
l
l

„.3{l1o tan

n*

'Ia lachelte ‘31o1e111e fein lieblichite-Î
Liicheln nnd 11111te: ”Herr “151‘111 1‘11111, iLh

bin ein Îsrennd Don 11uteu Bilder“, ich 111'1nhte Die1en fcln'inen
,Maiiag' haben 1ür meinen Salon, ——-- iLh biete ihnen zweiîan
11‘11D Mall‘ —— aber dai» i1t mein lente: Work!“

hier“ddrf antwortete ruhi11: „Cie horen ja, dies‘ Bild i1t nicht
11erl‘1'1111Iicl1 “

”Herr S3,:11111‘1111r W zweitaniend Mark ift’ ne s3311‘1111e (SMD,
überlegen Cie fiel) die Clwîe"

,,Wie ich .\5hnen ichdn fa11te‚ ich habe fehr viel zu tun“ —— damit
lie11 er ihn 1tel1eu 1111D nahm feine Arbeit wieder auf.

Smhend 1111111 Der .Meine weiter herum.
Da rief (Sier‘î‘ddrf: „.3llfo maLhen wir-"L“ fnrz, —— alle ‘Bilder,

Kulnr



**lo

die Sie bier 1011111, 1inD bereits vergeben, Das einsige;
Leb “deb 110111111011 lann, 111 101111. ,‘JJ1‘aiiag’, 1111D da“ 11011111110 ich
1111‘l1t, weil 1111) 11'11' 111i1h Annie( 111‘11'1'111li1h1‘ Cri11n1‘11111g1‘11 Daran

11111111011; 111,
111111 111i111‘ n Sie,
1111111111 Sie jebt
1i11D.“

‚81111)0l11D1ag:
te Der .Sìleinez
”Altopîjerrflèrw
1011111 , 111lch1‘

‚110r1'1'1nlichen
6rinnernng1‘n’
i1t ja wav 1111112;

Schönes,* aber
10he11Sie mal,
verehrter Herr
Vrdteffor, ier
habe ich zwei
braune Lap-
11011, ——na, D113
111 Doch 1111111
was Schiineca,
nicht wahr?“
Tabei bielt er
ibm Die. zwei
Scheine Di1‘ht
1111m (Sìeìiebt.
(-SìeerÙrÎ blieb

1011 1111D nahm
1ich znìammen.
„(Sieben Sie 1ich
keine SJJiiihe, e5

‘ nniz

0
—
‘
V

Kleine 11111111111:
aelnD: „121110,

(Mit Text.) 110rehrter Herr
s13ro1e110r, ieb

bei mir gilt Die 5110gel ‚leben 1111D leben
[1111011’ — alto gut, i1h mdcbte geraDe DieD *Bild baben 11"1r mei-
11011 Salon! Tn! _Leb lege noch fiìnfbnndert Mart Dran1.‘

,,Nein", 111gte Ö51‘1‘5b01‘1 fnrz.
"WLW‘ 1inD Sie DDch für. ’n bartberziger Mann, Herr ‘Bro-

fefidr! 9(111tati 111111 meinen ‚11111111111111 ,51" fdrdern nnd mir da@
Bildcben 511 [1111011, 111‘r1chl111 011 Sie “LbOÎJer15 meinen beften
Wdtten! —- Leb batt’ wirtlicb nicht geDacht, da” Sie 1D grau:
111m 10in lünnen, Herr S111111011111!“

llnwillfiìrlieb LLLLLÎLte. (Sierisddrf lächeln.
DLL 1'101 Der .S‘Lleine. 1chnell: m,.911111, Herr Profeffdr, i1h gel"

dreitanìend Mmf! ’La 1111D 1i0!“
Seht legte Der Mater “13111101 1111D Palette bin.
„>JiD1011101D, Sie "haben einen 31111110r 11"1r da@ Bild! Befenz

nen Sie ma( Farbe!"
Der S1l0ine ‚51icfte Die Sel1ult0r.n — ”Wav machen Sie 1ich

dei’halb fiir Sorge, Herr 2131101011111! —— J-cb Îag’ anen Doch, ich
will e!“ für meinen Salon haben!“

‘Brittend 1ah1‘n 110 1ich in Die Augen.
SBldtleieb 111gt0 (Sicrffiddlrf: ,,Nnn gut, Da?» Bild tostet zebn-

tanîend Mart, 101111 bleibt ei5 bier‘
>J1111011101D nahm Den .Sìneifer 11b, [angie nach Hnt nnd Stock‘

unD 1d1icfte 1i1h LLn, an gehen.
„JlDien'“ rie‘ Der S131111011111 lachenD.
Oln D0r an Drehte1i1h D01 .S‘Lleine noch einmal11111.——„Sft
Lbr Ietzteifa Wdrt?
.,Wic ich 1111110 m ,50hnian10nD Mart, ÎLnLÎt nicht! —— llnd

übrigens} föunen Sie Jbrem .Sìiinfer gleich 11111011, er 11111110. 1el:
'her annmen, 1111111 lriegt er e:- auch nicht. 91Di0n t“

bh‘nîenfeld ging, verftinnnt 1111D mit fnrzem (8511111, — 1‘1' 111111;t0,
dm”; jetzt nichtD mehr ,La erreìeben war, --er t’nnnte 10ine L’ente.

AIG (3501»5D111‘1allein war, Dachte er na1'b, wer 1i1'h wdbl 11'11' dai5
‘Bild intere1iieren 11111110, w aber 1‘1‘ ‘iam ;Ln feinem 111011111111.

(bleich darauf trat man Beierlein LHC* Zimmer, —— 1ie brachte
,51111‘il111nDert Mart mit 110m .Leibband

„6in Tropfen auf n heißen Stein“ , 11111'10 1ie, als
Herrn Die Scheine. gab.

LL'iLbelnd antwortete Der Prdîeîidr: .,Bewabren Sie. nur Die
‘1311111D11heine gut, wir li'110n Den 3111111111 [mld wieder ein.“

Die Alte nicfte, 111rfa1ti1ch grin10nD, —— „Da lur 1111111 11111.1!“
Tann ging 110 hinauf».

1111D (Slc‘rDDDri überlegte nun, wen er mit dem (Stelde

  
Ein Berdidenkmal in Trient.

bin fein 11n1111‘111ch ,

da?“

1i10 ihrem

71110111

1615

inorüber

 
 

 

Lp...

[1011i0Dig011 1Dllte 9lber 1‘1 fam nith weit, denn e@ 1‘111hi1‘n 11111111
wieder ein “110111111 ”Eiernnal war e‘? ein . 111110110.

„21h, mein liebe‘ “Braune!“ [10111111110 (151‘1‘13D111'1 den (111111,
wie 110111151111 denn, alter 1‘111‘1111Dl'1“

Ci1‘ 11h1'it11ll1‘111i1l1Di1‘ ”Linde 1111D 10111011 1111) LLegeLLi'Lbel, 1111D
Der “141111011111 111101'10110 LigarLLLL

„Schlecht geht CL‘ mir, ganz 1‘111111111li1l) 11“hl11‘ht!“ klagte der
(Lrennd, ,,wiL haben nichts zu 011011 1111D 111ll0n nun ,511 allem 610m1
auch noch ermittiert werden, weil ich 11111111 1eit 11101 *JJiDnaten
Die *JJiiete 11‘hulDig bleiben 111111;te.“

(151‘rDDDr1 1111101110 ein [ÎedentliL‘beÌ (Sieîiebt, denn er 111111-110 111111
11111111, weÒbalb der Frennd ‚2,11 ihm gefdmmen 111111‘.

,,llnd nun 1Dll i1h Dir h1‘l10n, wie1)“ 11111110 1‘1‘.
s601111111111 antnnntete 11111111110: „ ”în baÎt mir 11111111 111 111i ge/

bdlfen, li0be1‘ (SÎLLÎ-ddtf, D111; ich e“ 0igentli1h gal nicht mebr 11111110,
Dir mit einer ‘Bitte5n 111111111011! Aver 10i 111‘1111111‘1',t 1111110 meine
Not nicht „n grD1;, DDer 111111110 ich anderswd einen Beiftnnd,
ich wL'L're gewif; nicht ‚511 Dir getDnnnen!“ — Die ‘Triinen Îtanden
ihm in Den Augen.

And) (Sterx‘wdorf wmde weiLb; 1‘11ah, D111; e45 hier bitterer 611111
war, — er 1ah, D111; es‘ 10ine1n (sr‘cnnDe nLnb 11hlechi1‘r ging al‘
ihm, D 11hiD1‘ig1‘11D nahm 1‘1 einen HnndertmatfÎL‘bein nnd
Driiclte ihn dem Îì—rennd in Die Hand.

„Saul! Herzlieben Tank!“ ri01 Der mit hellen Frendentranen.
,,TLLÉL werd’ i1h Dir nie 110111011011, (SierDDmiV‘

"La” nur gut 10111, mein LngLbeLL, ein 1111D01m111 gleichen wir
alle»: wieder 111113.“

Begtint’t eilte Der Frennd dedn.
l'Ind mit tUL‘btÎllIÌBUDUC‘LH L'aebeln 11111) (151‘1'5D11r1 ihm nach.
’Ea fam Fran Beierlein herein, —— einen ‘Blick 11111‘, 1111D 110

113111110 Beîebeid.
,,Aber, Herr s131111111111, 111 ef» denn nur 111'1'1glich,“

webtlagend, ,,ift e»5 denn nur 111111111111?“
SJJ1‘it 1tillen1 8111110111 111111011‘1 : ,,J-L‘b 111111110 ihm l1el1011,Jllt1h1‘n. “
,,Aber wet ‘bilft anen denn, wenn Sie nichts: babe‘ 1!.3“
,,*biu111 bat mir mein (Siliiet 111‘th11 11, 1111D darauf bane i1h

weiter.“ ‚
Die Alte 1chiittelte Den 5111111.

nicht. 611Dlich 111gte 1ie:
gegeben ?“

,,Nnr bnndert Meter“, 111gte er îL‘bnnmzeInd
DLL tant' 110 in einen Se11el, —— da“ ging über ihren Horizdnt

„berr “Brute 11Dr,“ mahnte 110.1ihn 011111, ,,daLj i1t nicht mehr (Sint-
miitigteit, das» i1t Q0i1htiin11’“ SaLm ging 1ie binanÉL, nm ihren
@troll Draußen athDben .511 la111‘n.

„1111,

     

 

begann tie

_ Sd etwas begri11 1ie einfaeb
,,Wiemel haben Sie ibm denn wieder

 

(Mit Text.)lekerfflylachtdenkmal bei Leipzig.

9111111 (Sìersddrf wurde ernft, alè er allein war, glich er begann
nun, tick) Borwi’irfe ,511 machen, —— aber 1chlie_11lich 110111 das leichte
‘Blnt in ihm, 1111D 10111 Humor 111‘r1ch0uchte D10 Sorgen. ——— — ——
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- _ Ein paar Sage fpa'ter lief; fich Dottor &l’icursîjaehfeld beim *Bed- ich auch . . . .‘Înn, ia, wie fag' ich dui*- nnn init Dein richtigen
feffnr hiervsDDrt melden. ‘Jintiirheh wurDe er mort empfangen , 219ml?“ Qierlegen fanu er nach.

Der alle .Herr henriihte feinen ’In nnlerhrneh r“n_‘1-.gwrj ih“; ”3.3
ehemaligen Schiller n“hei‘m‘dentliffl ' _ _ ‘ ' ’ reisen Sie alfb ---- wenn ich recht
herzlich, fuhrte ll)ll wwrt llI fein ' ‘ berinuie — weniger Die nialerifchen
‘Jltelier, wD er in einein laufchigen
Winkel mit ihm ‘Blog nahin und an
fwlulieren begann.

Ebfurt war niau in Der befteu
Unterhaltung, unD Die Seherzwurte
unD launigen Veinerfnngen hagelten
nur in hernieDer.

“Mit einmal wurDe ‚fgachfel'D ernft,
tat aus feiner gigarre. einen tiefen
311g unD begann: „llnD nun Der
Honptzweck nieines Beinehes, Herr
‘Brofeîior, —— ich möchte Ihnen et-
was ablaufen.“

(Sìeréi‘ddrf war über alle Mafie“
erftaunt — ,,Sie wollen etwafa non
niir laufen?“

Der anDere nicl'te. „Sch bin eben
Dabei, mir hier ein gennitlichec‘ Hein‘
einznrichten, und Da möchte ich Denn
natürlich auch ein Bild don Ihnen
befißen.“

„*Jlber ich habe ia gar nicht@ Da,
‘Befterf‘

SgachfelD uicfte mit berlegeneni
Sliicheln unD ‚zeigte auf Den „wem!
tag“. —— ,,Ten nibchte ich laufen.“

Sminer erftaunter wurDe Der “Bro-
feffor; jetzt erft entfann er fich Der»
tli‘ofenfelchhen Angebote“, dae.“ er fclwn
wieDer nergeffen hatte. lInD Der anDere nictte: „Sa, nun

i„Cäie :ho finD Der Siiiufer“‚ fagte * c ‑‑ ' ‘ ‚ " * ' ' ‘ ' ift es ‚an fpa't.“
er innenc. ‑ - ‑ ‑ . , - ,. ’Dcinn er oben icl beiDe.

Verlegen fragte Hachfeld: ,,Sie. DW “mm“ Apotheke m stwdm* (M‘ A“) Nach eingn sISeilclfen fagte (Mer-fm
wunDeru 'ficl), weähalb ich Jhnen suerft Den SiofenfelD gefchicl‘t Dorf: „i’llfo gnt, Sie î‘L’mnen dns Bild haben.“
habe, nicht wahr?“ -— (Hersddrf nick‘te nur. ”Saalbar unD lweherfreut ergriff ‚bachfelD de?- Alten .Piinde

SualitiitenDesä“’iilDes,alsDaoQuiet‘?“
G‘rriitenD nicfte Der andere. „Sch

will zu Ihnen ganz- offen fein, Herr
‘Brufeffbr, —— Das *BilD ftellt {ihre
‚Trau Ibehter Dar als EUc‘ait'iinigin,
-— Sie werDen fich eutfinneu, dai‘.
ich es Dauialö Ddr fieben Jahren war,
Der Jhte Helen ‘ ;nun EUinienfeft führte
nnd fie als ‚tiiinigin fiirte? —- Nun,
D’EUÙID alfD möchte ich Die?» ‘Bild ber-
ii“en.”

(Siersddrf ftrich über feinen langen
“Bart, langfam, finnenD, leife unD gart
fragte er: ,.then Sie Damalö meine
Helene geliebt?“

”Herr sJSereffbr, Zhre Inchter,
war Damals erft fiinfaehn Jahre“,
antwortete Der Dottor ftill.

„‘Iriarnni haben Sie nicht an mir
gefprochen ‘9“

"Herr Profeiidr, ich war ia Da:
mal»: noch ein Dununer Sunge, —
grün unD unfertig!“

"Other Sie hatten fiel) mir Doch
anbertraueu fiinneu l“

,,Jck) wagte es nicht."
Eine lange glaufe. entftanD.
GrnDlich fagte (iteräDDrf: „*Jc‘un ift

es zu fpiit.“ 
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Fabro bei einem Uliainstàdt‘hen. Zeichnung von Fr“; Bergen. (Mit Text.)

,,Ersten-Î‘ wollte ich Sie unD Ihre Angehdrigen, wenn Sie unD rief: „Saul, lieber ‘Brofeffor! Snnigen ”Saul!“ Sugleicl)
mich fpiiter mal befucht hatten, nnt dem Beiih des‘ Bildt‘fi über: auch lwlte er feine “Brieftafche herber unD ziihlte Die zehn braunen
rafchen,“ — er machte eine kleine lJSaufe —— „Dann aber wollte Sdien‘e hin. (‚‘snrtiehnna Mai.)
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Unsere Bilder IMJ

Ein 1191196 Denfmal fiir 1813 bei ‘iulm in Bdh‘nen. Diefes 119111‘
Dentmul 111 nad) Entloiirfen 096 9119111191190 Julius Schmiedl, 931'111}, bom
‘Banmeifter Anton 1131911, ‚1111111111, als mächtiger, I)01)91' 9J1011111119111111111111
191111111911911'1 10010911, 091, 11111 11111 190911 Schinnck berzichtend, durch feine
wuchtigen Forme“ 1111D 71111911911 10111911 toill, loobei ilnn die naiiirlielien
11111901111111911 dee berioendeten 91111111196 ,anni 1191011091911 Vorteile 119191111911.
liber D191 39111111911 erbebt 1111) 11111 91119111 D11111) 1111111111119 9101101111109 Lie
1111111911 1111D 11111 1‘1119111 11111111191109110911"‘or 1111D 311.1911191111111911 8911119111 091
1911911911 Hallenban 1‘111'21I9J1‘911‘1‘1)01)9111'11111D11111191'91111111111,01‘1111611'1'111911D911
9111111111111 9111911 111 majeftiitifcher StellnnL] 096 61911916 0011909110911 530111911
1111111, ein Wert def» 9111001111916 Adolf Winner!, G191, 111161191111111 von der
91.455. 11011111116 Gladenbeck &‘ Sohn,
‘Bildgiefserei in Friedrickffibagen. Das
11111139 111111919 Denkmal 391111 111119 ans-
aealichene Forme“, die 1191) bon dem
1111011911 Hinterarnnde 096 6131190111196
priichtiL] abbeben. Duel) bat ez 111111)
1‘111911 1)01)911 1111191911 Wert, da 96 in
der ?valle ein Deckengeiniilde erbiilt,
in D911911 alleaorifcher Darftellnng JJ?“-
191 ‘Br 0191101 .Starl ‚11111111191 1111D 191119 1
Schnle in 9311111 D911 310991 D96 Denl‘- 1

1

1111116 091finnbildlicht 1101.9[111191'D9111
mit 1911011911, 'beznanebmenden Sprii-
Lben 119191)1111’1911,1011‘D die .‘_Zmlle den
‘Befncher in eine tneibevolle Stimnnrng
11911911911. Die feierliche llberaabe fand 1
am 30. Angiift 111111. ‘

Ein Berdi=Denkmal in Trient. I
311 Ebren (Sjnifeppo 5891016, 0911911 Î
100. Todeétag am 1013110091 1913 l
ftattfnnd, 1011109 11111 Dem Dante- 2
9319111 in Trient ein Denkmal Verdi*** 1
91111111111 liber einer 6111119 111 Form ‘
eines 93116111116 111111 D19 9110039011119
096111011911 5101110011111911191001,939101
b'cilt die 9111119 verfchrc'inkt vor 1111), anf I
91119 Balnftrade aelebnt Dax.“ Denlz 1
111111 111 91119 Schbpfnng 096 Bild< f
l)anern David 9111111111 in Trient. l

Vfilkerfchlachtdenkmal bei Leip= 1
zig. Die 3099, ein Denl‘mal 311 91119111911 L
;,nr Erinnernng an die erfolgreiche
Schlacht bei Leipziq, 91111111110 in dem
519110311191 9119011911911 11nD 9101011911191 .Sìl einen-3 Tliieme. Seiner tathiiftigen
311111111109 1111D 31111911 Energie ift 96 311 1191011111911, D111; 1191) bente D19191 qlanzr
11011 1111191111119 Ban 91119111. (5591111111 111 due" Denl‘mal nach einem Cnttonrf
096 9310191101 Bruno 6911111111 11116 Clmrlottenlmra. 9.111111 1)111 D9111 Dentmal
drei (Siednnken 3111111111D9 11919111, 1111D 3111111 1011 96 19111 „9111 Eln'enmal 1111
D19 Lfefallenen Helden —— ein 9111111119611101 fiir D916 0911119119 Bolt - 9111
9.1111011391111911 fiir kommende (99191119911191'“9(111 111ä91)11‚q9111 1111191111111 1111111
96 111 getoaltiqer 9311111111109 11116 und verl‘iirpeit durch 19111911 9119191111011 und
191111; 11)111 (111119111190911911 1001111111911 6191111111111‘911 Die nrlviielniae 3111111
des dentfchen Voll‘eèî. Breitanaelegte Terraffen 111111911 311111 Denlmal
1111111111. 'Ein 9191191 non (il) m Breite 1111D '21") 111 13099 111 1111 D91 Borderfeite
096 Dentmalé‘» 9111119101190, in dem die ll 111 1)01)1‘ (159111111 des 61391111916
61. 911191111916 pietL'itÉw 1111D 1011111110600“ 1191110111111. 91991116 1111D linfa 11111
9191191 breiten Adler mit einer Fliìaelioeite 11011 7 m 11119 691110111119" 11116,“
D19 Sonne D91 7919111911 111111)11 im .izinterarnnde nnd iiber dem allen 119111
in 111011911 Letter“ der ‘Bittrnf: ,,(ìiott mit 11116!“

Di“ hìftorif‘he Apotlìefe in Wiesbaden. Eine Sebenétoiirdiafeit
Wiesbadens 111 D19 „011101119119 91130111919", 10919119 Dr. 30. 191111191 11111 Einr
ladnna der 911161191I1111g619111111q 3111 Seban 119119111 bat Dr. 1‘1 Mayer l)at
mit 1111911111'1D1191191' Snmmlertàtigfeit eine Menge alter Apotbetenntenfilien
„9111111111911, die 1191) 1)91119 311 911191001110111111911911 ,,lfiftorifchen 91130111919.“
0919111111911. 911191191 (559119131911 D19 Wiinde 1111D Decken der 9113010919,
11111 da“ 91116190911 derfelben ni'riglichft denen der mittelalterlichen ?lpotbeken
nncliznbilden.

Fiihre bei einem MMnstàdtchen. Des Nbeineé zweitgrbfzter Neben-
ftrom 1119111 durch D116 gefegnete Frankenland. Da gibt 96, namentlich in
feineni Mittellaui, 1110119 Stàdtchen bon nialerifchem (Slepr'clae, wie Wert-
beim, Miltenberg nnd kleinere Lite, die noch niittelalterliche Mnnern 1111D
Tore dem breiten 61101119 3111901911. 9111191911 gibt’6 in diefen idnllifchen
Mainftiidtchen nnr 1911911, eine ?Salire berbindet 119 mit dem andern lIfer.
?In Markttagen entwickelt fich auf folch einer Währe 9111 191196 Leben, wenn
D19 Landlente von 19n19116 des Flnffes mit ibren Kiepen nnd K’Lirben 1116
Stiidtchen femme“. Sonft aber liegen D1919 ftillen 93111119 10 0911111111111
Da, alè 10111911 D19 Jabrbnnderte geriinfch: nnd 110111106 an ilmen boriiber-
gegangen; ähnlich wie 96 bei Dem verwnnfchenen Nothenbnrg ob der Tanber
der Fall ift, D116 fa anch noch der frdnkifchen Landfchaft nnqebdrt 1111D nicht
111131110911 vom Maine abliegt Dieie Stimmnng nun bat anch der Maier
Fri“ Bergen in feiner Zeichnnng feftzubalten 11910111116119111 wie die
Welle D96 Flnffes fliefzt hier D116 Leben an und zwifchen D911 llfern D96
93111111111011196 dubin, nnd wer an ibnen 001111191101111111,111091119 100111
lanm glanben, dal" un demfelben Strmne ein paar bnndert Sìilometer
flnfmbtodrts 0116 tante moderne Leben pnlft in 11911999111111110916111111311911
Frankfurt rmd Mainz,

61 111111111111'1191111911191.„910111,
1019099289091

 

 

 
311119111110“ beim Ubfchìed,

119 blofz 11111)1,11191119 Vi"gel 311 111119111,
nnfzndeben und die L'el‘rbnben 0111911311111‘1'1119111!“
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Del‘ Grund. ti 1) 91 911191 9891111111110 (zum 9191191109111: ,,Der 91901111
des- 911110116 69111111)1911D9111 111 anffallend 31111191'111‘11111111911.“

l

—— ,,Ja, 19111
119119.1 Diener 111 Temperensler.l

Politif‘h. „911191, Herr 31019191, 10116 11'11‘ einen ?liiefenzffleldfchranf
11110911 619 11911 D11 31111919111!“ -— ,,Laffen Sie gnt 19111! Wenn 1111111 11911911
T'ochter 11111, kann ein ermnnternder Eindrnrf nicht@ fchaden!”

(Hewilzìgt. Fr an (311111’31911111111101'11911): „91111111, D91 Doflor tommt!
31911911 Sie 111111) D19 311011119 in die Slide, 101111 111111111 er loiedet eine“
9111101091091) in 91111991111111111!“

Eine hiibf‘iye Antwort 9111 D911 [191111)1111911 (5911111911 69101116 191111911
911111 91119 1101119111119 119111111119 Dame: ,,NL‘L‘in Herr! Wir _qeben am 111111111911
Donnerstaa eine 1110119 Soiree mit voranaebendein Vanl'ett nnd 1111111101--

qenDem Vail. 9.11". de ,3. nnd ich 101110911
nni‘ gliictlich 19111111911, Sie bei 11116 311
191)911. 311111011111 D9 3.1).“. 919111911911
Sie nicht, Jbr Violoncello 311 1911191911.“
—— Die 9111110011 096 511111111916 11911
nicht 11111 1111) 101111911, 119 111111919:
„(551111D1119 Fran! (Fine dringende ?ln-
Lfelegenbeit fordert meine fchlennige
91019119 bon Briiffel, weébalb ich 311
11191119111 111011911 919011119111 Jbrer Ein-
ladnng 311111 niichften Donnerstag 1119111
îf-olge 19111911 1011116910016— PS.
3019111 Wnnfche 1191111115 fchicke ich .11)
11911 1)191' mein Violoncello“

É_- Gemeinniitzig—es—Èl

T“rpcntinòl in D116 98111191 ‚111111
9111110119119n Der Stiiben geniifcht, 1111111
dazn bei, alle unangenehmen (99111909
311 911119111911.

Eine“ auégezci‘hnetcn Kòder fiir
den Fnchè= und JJìarderfang 1111111 fidi
der Weidmann 11116 91119111 110119111101:
1911911 (Eichhörnchen berftellen. Der
.Sì‘brper wird zerbackt 1111D Die 6111119
mit kleinen Fifchen 1191111119111.

Wundc Fiifje. Wer 311 D1919111 Lei
den neigt, der biite 1111), 019 {111119 311
Lift mit warÎnem

91911,111 111'111 ‘Ingen 101111119 "1111 elfo
019 61‘11111111‘‚'‚11111101‘1  

 
  

  

    

„ ' 99111191311 10111911911. Auflnfung.
.Pierdnrch 1091D1‘11 I s 1 A] 07| .J

D19 811119 mir Der‘oeichlicht 1111D D116 Wundmerden \ 1117111117; 19
1011D begiinftiat. 3111 9191111111010 111 ein in Spiriti“ &STB—“TT
getanchter Wattebnnfch 311 empfelilen. I ‘I I _I_..'I‚J 

1,11T311:'|R.|_.j|1

2.1.9.15?H_e
RH‘1'1 \

Hartlotwaffer beftebt 11116 einer Mifchung gleicher
Ieile reinei fonzentrierter Bchpborfiînre und Wein
geift Man verwendet 9611111 Vorteil beim 53111911
bon Kupfer, Meffing nnd Bronze.

Geriebener Meerretti‘l) bleibt 10911;, 1091111 er nach dem 111910911 mit
Elfi” benoffen wird; noch beffer 111 Saft 11011 frifchen 3111011911.

 
   

Scharade.
Dar? 61'119 gal‘ dir einft D116 Leben,

Da: “nr-re 111111991 011l) 11110 mim.
Ein *hoeitee 1111111 das (9111139 11911111
“4111 111119111 011111‘111'11901111.“1r

Silbenriitfel.
911111111 einen Ieil nnr 11011 11119111.
“Inch 1111111 einen 1111113911 Ton,
15'111 Strict' 110111 non 0919111110119:
Die Stadt 91111111 dn 1110111 ichon?

9111111111 Be.”

Ergànzungsnnfgabe.
 

 

 
  
  
 

 

 

 

 
  

 

 

    

1 i . L i 1 Un die leeren Qnadmte D96 11911911:
- {fl „IfS_I I A7 I D I I ftebenden {111110111196 11110 Bndiftaben

1 A S 1 i M t 1N E I 9103111911911, D1115 11 Wbrter in den man‘
‘ - ;- j 199111911 Neive“ non 10111911091 9190911111110
I AI 1 R1 1' S 1 N A 1 911111911911: 1) Eine Feftnna in Italien.

. , .. . - ‘2) Eine andere Bezeichnnng fiir einen
77! O L [O 1 I E7] T 1 I 1 11111911911 6191001111199. 3) Gin Bern in‘
B 7 1 l ; l) ‚ z L{11111111111'111191111‘1'19. 41.19111 Heilberfnbren.

. 1 I N7‘ 1 A . ("H7 1))911‘39191111111111 fiir 91119 11190119119 Tf-eier

7 ] l O | ’A 1 E R , Die 111191106 119111111911 wird. 6) 0‘1111‘ ln“
‚ 7 H - 1 7 111111119 Stadt in anzland. 7) @in an-

,iè 7 i_ _ . 977; 7 77:17 1 -- O , derer 9111609119! 11'11' llnterricht. 8) Fine
l „ l I ‚ 7 ctadt In England. 91 Lf'ine .‘Ì'ranlbeit.

(JJ, [ _IA . ‘lì—_.0_ l”) (1‘111 9191111191191 Apparel. ll) 6'111
[i [4] ; K l L S ‘ Stant in 9111111011911. — Wenn die Wii":

- .. . _m - 1“” —-' , — ter 119111111 119111110911 find, 10 ninfa die
il( ‘ U1 , U! _ \ I () erfte 191111911119 Neive den Name“ 11'11‘
" “‘;T "I z“ .-- f' ein Land in 9111911 9111911911.

I“ .N L i l) A "1.9 e rm an 11 G 1' 11 11'119. 
 

91111101 “ng folat in 11119—111191 911111111191.

Anfliìfungen 11116H110919191 911111111199:
Des {1011101111111"211191119 —— 'De-:ì 111111111111111111111119:‚910111—910an
Des ‘1 1109111111910: 9116 01911911096 (”lied 111111911 an ein (551111396 did) nn.
 

”MMMMMM Alle Redflz ”orbehauem ”wmv-‘ume‘

 

Vernntnmrtliche Nedartion von Crnft Pfeiffer, gedrnckt und bernnègegeben

Don (Hreiner 81 Pfeiffer in Stuttgart.


